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270ήώς

od . άμα δ’
ήοΐ φαινομένηφιν , mit dem Er¬

scheinen der Morgenröte, d . i. am frühen
Morgen , I 618 . μ 24 . ξ 266 u. s .; so auch αμ
ήοι , mit der Morgenröte, H 331. n 2. —
2 ) Zeit der Morgenröte , der Morgen ,
opp . μέσον ήμαρ u . δειλή, Φ 111 u . s . ; die
Zeit von dem Erührot bis zum Mittag , der
Vormittag , Θ 66. A 84. i 56 ; der Acc . ήώ,
den Morgen hindurch , ß 434 : vom Morgen
des folgenden Tages, ήοϋς , morgen früh, Θ
470 . 525 ; ές ήώ, bis morgen früh, λ 375 ; in
ήώ , η 288 , s . ini C , III , 2) . — 3) das auf¬
gehende Tageslicht , das Tageslicht
selbst ' ), Φ 80. τ 192. 571 . — 4) als Himmels¬
gegend , Morgen , Osten , in πρδς ήώ τ
ήέλιόν τε , s . ήέλιος. — Personif. Ήώς ,Aurora , die . Göttin (9-εά, Β 48) der Morgen¬röte od . des aufgehenden Tageslichts, οτε δή
τρίτον ήμαρ τέλεα Ήώς , als nun Eos den

*) Völcker Hom . Geogr . S. 27 f . fafst auch in diesen
StSt . ηώς als Morgen od . Morgenröte u. nimmt an,es werde nach Morgenröten gezählt . So auch Nitzsch
zu ß 434 .

θαλερός
dritten Tag zu stände brachte oder hervor¬
brachte (nicht „ zu Ende brachte “

) , ε 390.
i 76 . x 144. Sie ist nach h . 31, 4 T . des Hy¬
perion und der Euryphaessa 1), Gern , der Ti-
thonos, M . des Memnon, Al . δ 188 . h. Yen .
218 . Sie raubte den Orion und den Kleitos
ihrer Schönheit wegen , £ 121 . o 250 , u. hat
als Göttin im westlichen Aia ihre Wohnung,
μ 3 .2) Sie erhebt sich des Morgens aus dem
Lager ihres Gemahls, um das Licht zu brin¬
gen , Λ 1, od . nach Γ1 . 2 . χ 197 aus der Flut
des Okeanos ; ihr geht der glänzende Morgen¬stern voran, tff 226 . Nach rp 244 fährt sie auf
einem Zweigespann. Vgl . Welcher Götterl. I
S . 681 ff. Koscher Lex. d . Myth. S . 1252 ff.
Sie heilst δία , ένϋ-ρονος , ενπλόκαμος , ήρι-
γένεια , κροκόπεηλος , ροδοδάκτνλος , φαει¬
νή , φαεσίμβροτος , χρνσόϋ-ρονος usw . , S.
Krämer Beiw. S . 4 ff.

*) Nach Hes . Th. 372 T . der Theia.-) Nach Nitzsch 1 1 wahrsch. weil sich am Abend¬
himmel eine der Morgenröte ähnliche Erscheinung zeigt,doch s. Hentze Anh.

Βαάββω ' ), ep . st . θ-άασω, nur Pr . ep . Inf.-έμεν u . Impf. & άασσε ohne Augm ., sitzen ,1 194. 0 124. Od . nur y 336 . h . Merc. 172.
Βαιρός *) , die Thürangel , d . i. zwei

(oben u . unten) an der Thür befestigte Zapfen,die in Löchern an der Unterschwelle und in
der Oberschwelle liefen, M 459 f .

Βαλαμη , Lager , Höhle , Schlupf¬winkel eines Tieres, ff
’ 432 f -

Βαλαμη -πόλος (πέλω , W. ηελ ) , im
Schlafgemachverkehrend; subst. # aJ .,Kam ;-merfrau ,

*η 8. ψ 293 ; von
Βαλαμος *·) , der hintere Teil des Erdge¬schosses im Hause, dann jedes in demselben

gelegene Gemach , so viell . £2 317 ; insbes .a) Schlafgemach , vorzügl . das der Ehe¬
leute, Γ 423 . Z 244 . 1 473 . & 277. ψ 192 u . s .4),das des Telemach, a 425 .5) — b) Frauen¬
wohnung , v 41, bes . Wohnzimmer der
Hausfrau , Γ1 42. δ 121 . 718 u. s . — c) Vor¬
ratskammer , worin Geräte, Schätze, Klei¬
der und andereVorräte aufbewahrt wurden,A 143. Z 288 . 9- 439 . o 99 u . s . ; viell . etwastiefer gelegen , dh . κατεβήσετο , ß 337, u. amhinteren Ende des Hauses gelegen, dh. έ'σ-
χατον φ 8 (wo , wie χ 109. 161, Adv . Βάλα -

9 Denominativbilaung aus °&α^ αχος , der ursprüngl.Form von Οόωχος , θώκος. St . O, od . ttu , Buttm . Lex.II 2 93, vgl . Fick W .» II Π 4.2) Nack Curt. Et .“ S. 258 aus «θαριος (für θβαριος),s? d:irs ,esdem s^r*^ lur. durjäs (für dvarjds), wahrsck.„Tkürpfosten“ , entspräche, also von θνρτ,. Zur Saches . Protodikos de aed. Hom . p . 64. Dörpfeld hei Schlie-mann Tiryns S. 322 .3) Nach Pick W.s I 116 v. IV. dhar , „ halten , tra¬gen , befestigen“ , dh . eigtl . „ Behältnis, Inneres“ .4) Das eheliche Schlafgemach befand sich μυχώ <Γό-μον, γ 402. ό 304. η 346 , d. h. im hinteren Teile desHauses zu ebener Erde, s . auch Hentze ψ 192 Anh.5) Dasselbe lag im Hofe , d. h . wohl auf einer derHofseiten, nicht in der Mitte.

Θ .

μόνόε , nach der Kammer usw . hin ). 42.d) Waffenkammer , π 285 . r 17.
Bäkaß ΰα , das Meer , u. zwar ohne wei¬

tere NebenbeziehungenalsWeltelement (opp .
yata od . ουρανός) 1) , A 34. a 12 u. s . häuf.— Dav . '
, Βαλάββιος , zum Meer gehörig , &αλ .,έργα („Meergeschäfte“, Vofs) , Schiffahrt, B

614 , Fischfang, ε 67.
Βάλεα , n. Plur ., poet., Lebensfreuden ,reiche Genüsse , resfloridae , &αλέων εμ-

ηλησάμενος κήρ , X 504 f . (Eigtl . Plur . v. e .Neutrum &άλος , nach a. v. e . Adj. °&άλνς,Fern, θάλεια , w. s . Vgl . Lob . Par . p . 163.)ΒαλέΒω , ep . , weitergebildet aus θάλλω ,nur im Part . Pr . blühen , ψ 191 ; übtr . v.Menschen, in der Blüte der Jahre stehen,
ζ 63 : mit Dat. , wovon blühen , strotzen ,mit Dat . αλοιφή vom Fette , I 467 . ψ 32.Βάλεια (θάλλω ) , poet. Adj . nur Femin.,δαίς , H 475 . y 420 . -9- 76 . 99 . h . Merc . 480 ,ein blühendes , d . i. reichliches, köstliches
Mahl .

Θάλεια , e . Nereide, Σ 39.
Βαλερός , poet. (θάλλω ) , durch e . voninnen treibende Kraft hervordringend2) , dh .a) friühend , nur übtr . frisch , kräftig ,munter , αίζηοί,ηόαις , παρακοίτης , παρά-

κοιτις , Γ 26 . Θ 190. Ζ430 . i ’ 53 u . S.; γάμος ,blühende Hochzeit, d . i. Heirat in der
Jugendblüte , t 66. v 74 ; μηρώ, strotzende,
kräftige Lenden, 0 113 ; χαίτη , volle Mähne,P 439 . b) hervorquellend , schwellend ,
φωνή , die hervordringende Stimme , P 696 .
δ 705 u . ö . ; δάκρυ , hervorquellende, aus-

1) dh . nie mit Θ. Adjektiv, proprium vbdn , wie πόν¬
τος , s . A . Goebel in Ztsckr. f . Gymnw . XX S. 514 .2) s . Classen Jakrb . f . Phil . 1859 S . 308 .



brechende Thräaen (nach a . volle Thr .) , B
266 . Z 496 . <J 566 . κ 201 u . s .; Αλοιφή , schwel¬
lendes Fett , -9- 476 (vgl . unter 9άλλω ) ; γόος,
ausbrechende Klagen, x 457 .

Βάλίη (9άλλω) , eigtl . die Blüte ; nur übtr.
blühendes Glück , Überflute , Lebens¬
freude , εν τιολλή 9αλίη , in vollem Glücke ,
1 143. 285 ; PI . Festfreude , Festgelag , λ 603 . 1)
h . Merc . 56. 454 .

Βαλλός (S-αλ) , sprossender Zweig ,
Spröteling , Laub , kollekt. , ρ 224 f .

Βάλλω (W . -9-αλ) - ), Pr . -ει nurh. Cer . 402 ,
ep . Βηλέω , dav . Impf, 9ήλεον , ε 73 , 3 S .
Aor. 2 ep . 9άλε , h . 19 , 33 s ) ; vom Pf . τέ9ηλα
Konj . τε9·ήλ %, epigr . 3, 2, Ρ . τε9ηλώς , μ 103,
ö . Fern, τεθ-ä/ .vla , Plsqpf. τεΒήλει, ε 69. —
kräftig aufsprossen , dh. a) blühen , von
der Erde , αν&εοι , h . Cer . 402 . Gew . b) wovon
strotzen , mit Dat . σταφνλήοιν , von Trau¬
ben, ε 69 ; φνλλοισι , μ 103 : übtr . ράχις τε-
9αλνϊα αλοιφή , 1208 . Das Ρ . Pf. häufigabs .
blühend , üppig , reichlich , άλωή , όκώ-
ρη , είλαπίνη , αλοιφή , έέρση , ξ·293. λ 192 .
415 . ν 245 . 410 .

{λάλος , εος , poet . , (grünender ) Zweig ,
Schöteling ; nur übtr . von Menschen, X 87.
h . Yen . 278 . h . Cer . 66. 187 ; mit dem Neben¬
begriffjugendlicher Kraft und Anmut, ξ 157
(wo das Part , nach dem begrifflichen Genus
steht).

Βαλπιάω , ep . (9άλπω), warm werden ,
warm sein , nur Part , 9αλπιόων st . -π ιών,
τ 319 t .

Θάλπιος , S . desEurytos, Enkel des Aktor ,
Führer der Epeier vor Troja , B 620.

Βάλπω *) , nur Pr. warm machen , er¬
wärmen , τόξον , d . i. durchBestreichung mit
Fett über dem Feuer geschmeidig machen,
* φ 246 , u. so auch Ys 179. 184. Dav .

Βαλπωρή , ep. , eigtl . Erwärmung ; stets
übtr . Erquickung , Trost,nurX223 . („Zu¬
versicht“ La R .), a 167 ; Freude (opp . αχεα),
Z412 .

Βάλναια , sc . ιερά (9άλ λω),Εrnt e ο p f e r,
Erstlingsopfer der Feldfrüchte , welches den
Göttern (später nur derDemeter, Theocr. 7,3),
dargebracht wurde, 1 534 + (das .HentzeAnh.).

Θάλνσϊάόης , S . des Thalysios = Eche -
polos , d 458 .

Βαμ & % Adv., stets v . der Zeit , oft , häu¬
fig , beständig , Π 207 . a 143. o 516 u . ö .;
so auch 9-, 9ρώοκοντες όιατοί , Ο 470 , denn
es ist der Sinn : die neue Sehne sollte die
Pfeile , die er schnell nacheinander abschie -
teen würde, aushalten. [„ -]

*Βαμβαίνω , Nebenf . vom folg ., staunen ,
a n s t a u n e η , τι να, h. Yen . 84. h. Merc . 407 .6

*

)

1) La R . hat hier st . ΰαλίγις die v. Ls ΰαΧίγι auf¬
genommen .

2) Etym. zw. ; vgl . Düntz . Ztschr . XVI S. 29. Fick
W .8 II115 . Sonne KZ . XIV 327. Brugmann Curt. Stud.
VII 321 . Bezzenberger in s. Beitr . II 190 .

3) wo nach Lob. Par . p . 557 χίλε ( — xt'Xsro) zu
schreiben, nach Ruhnken λά&ε, s . auch Gemoll .

4) Nach Curt . Et .8 S . 484 ist # aXn eine Weiterbil¬
dung mit n aus >V. ·&ερ \ anders Fick W.8 I 600.

5) Fick W .* I 114 vergleicht skr . dhämcm , welches
unter anderen auch die Bdtg „ Schar, Menge “ hat .

e) nachG . Herm. aus einer Hdschr., vulg. -tfou^ aivw ;
Baum., Abel u . Gemoll nach Stephan, όεψαίνω.

Βαμβίω (W . 9απ , ταφ ) 1) , Impf, ε9άμ-
βεον , ohne Augm . h . Ap . 135, Aor. ep . 9άμ -
βηοε , αν , Ρ . - ήσασα u . - ήοαντε , anstau¬
nen , er staunen , über — , ορνι&ας , /? 155 ;
τινά , Ω 483 (doch kann hier der Acc . auch
von Ιδών abhängen) . π 178. ρ 367 ; abs . stau¬
nen , erstaunen , erschrecken , A 199.
a 323 u . s . La R . St. § 88, 1 .

Βάμβος , εος ( W. 9ai r, s . d . vhg.), ep. Gen.
9άμβενς , ω 394 , Staunen , Verwunde¬
rung , Schrecken , Γ 242 . y 372 u. s.

Βάμέες (9αμά), Dat . 9αμέοι , ε 252 , Acc .
9αμέας , ξ 12 , Fern. Βαμειαί u . 9αμειάς ,
Α 52. Μ 44 u . s .2), ein nur im Plur . gebräuclil .
ep . Adj . , häufig , dicht , K 264. Λ 552 . P
661 . ε 252 . μ 92 ; ατανροϊ nvxvol και 9a -
μέες , dicht gesetzte und zahlreiche Pfähle,
| 12 .

Βάμίζω (9αμά), 1 ) wiederholt od. häu¬
fig kommen od . gehen , Σ 386 . 425 . f 88.
9 161. — 2) häufig sein , mit Part . , ον τι
κομιζόμενός γε 9άμιζεν , nicht ward er oft
gepflegt , -9- 451 .

Βάμνος , Gebüsch , Gesträuch , Ge¬
strüpp , Buschwerk , Sg . P 677 . X 191.
χ 469 ; vom Gezweig od. Laubwerk eines 01-
baums , ψ 190 . h . Cer . 100 ; Plur . A 156 . ε
471 . 476 .

θάμνρις , ιος , Acc . θάμνριν , ein Sänger
der mythischenZeit aus Thrake , S . des Phil¬
ammon und der Argiope . Er ward in einem
Wettstreite mit den Musen besiegt, u . seiner
Augen , wie seiner Kunst beraubt , B 595 ff.
Apd. ,1 , 3 , 3 .

Bävc ίτόν -όε , Adv ., zum Tode , in den
Tod , II 693 . X 297 . Ω 328 ; von

Β &νάτος (\\ ·9αν ), Tod 3), sowohl natür¬
licher als gewaltsamer, Mord , Hom . ö . ; 9άν.
τίνος , der von jmdm ausgehende, drohende
Tod , o 275 ; οιχτίστω 9ανάτω 9νήσκειν ,
des jämmerlichsten Todes sterben, λ 412 ; im
Plur . Todesarten , μ 341 (nur hier , sonst
χήρες 9ανάτοιο ). — II ) als Nom . propr . Θά¬
νατος , der Todesgott4) ; Hom . nennt ihn
Zwillingsbruder des Schlafes , Ξ 231 . Π 454 .
672 . 682.

Βανέειν , zsgz . 9ανεΐν , s . 9νήσκω .
1 . Βάομαι , poet. = 9εάομαι , ion . 9ηέο-

μαι , w . s . , Dep . Med., eigtl. mit Interesse an¬
schauen, betrachten (Doederl. n. 2488),dh . an¬
staunen , bewundern , τινά , nur 3 PI . Opt .
Aor. 9ησαίατ st . 9ήσαιντο , a 1911·5)

2 . Βάομαι , ep . defektiv . Dep . (W. 9a , 9η,

») Curt . Et .5 S . 219 , vgl. Fick W.» I 248 .
2) So betonte Aristarch ; a . nach der Analogie ■#« -

μεϊαι , - είας , u . so Bekker, s . La R . Textkr . S. 279 .
Ameis - Hentze zu A 52 Anli . Nauck Praef . II. ρ . IX .
Der Nom . kommt 4mal , der Acc. 5mal vor.

8) Den natürlichen Tod verhängt die Schicksals¬
göttin {Μοίρα , μόρος ) nach dem allgemeinen Natur¬
gesetze , den gewaltsamen gegen das gewöhn!. Lebens¬
ziel die Κήρ ( was Eichstädt Opnscc . orat. p . 98 Note
bestreitet ) , den schnellsten Tod in der Blüte des Lebens
Apollon u. Artemis, vgl. μόρος u. Κήρ .

4) Seine Gestalt wird nicht weiter bezeichnet. Nach
Hesiod. Th . 759 ist er S. der Nacht u . wohnt im Tar¬
taros.

6) Bekk . Hom . Bl . 1165 f . schlägt dafür ΰεσσαίατ'
vor , was „verlangen, begehren“ bedeuten soll , und so
schreibt Düntzer, vgl. dazu Curt. Et .6 S . 253 . 520 Anm .
Ameis -Hentze Anh.



d -ü7t - 272

Curt. Et .5 S .
r 252) *) , nur Inf. Präs . ϋήσϋαι

(st. ϋασϋαι , s . üb . dieF . Curtius Stud. III388 ),
3 Sg. Aor. Med . ϋήσατο,ΐ . -άμενος . 1 ) sau¬
gen , melken , γνναΐκά τε ϋήσατο μαζόν
(s . γννή ζ. Ε . ) , Ω 58. h . Cer . 236 : von Scha¬
fen , αίει παρέχονσιν ίπηετανον γάλα ϋή-
σϋαι , Milch , das ganze Jahr zu melken, 6 89 .
— 2) säugen , :'Απόλλωνα ϋήσατο μήτηρ,
h . Ap . 123.

ϋ -απ - od. ταφ -

*

2), St . a) zum ep . Perf . mit
intens. Präsensbdtg τέϋηπα , ε, P . -πώς , ότες,
ότας , Plsqpf. (mit Bdtg des Impf.) s . unten ;
übr . s . ϋηέομαι Anm. 5) ; Aor. 2 ΐταφον (nur
Part , ταφών ) , 1 193. Λ 545 . 777 . 11 806 . Ψ
101. Ω 360 . π 12. — staunen , erstaunen ,sich verwundern , betäubt sein , ζ 168,im Part , Δ 243 . 246 . Φ 29. 64 ; cu 392 ; ϋνμός
μοί ivl ατήϋεσσι τέϋηπεν , mein Geist in der
Brust ist ganz betäubt („von Erstaunen be¬
wältigt“ , V . ), ψ 105 ; ετεϋήπεα ϋνμω , ξ 166.

λλάπτω 3), Pr . Impr . θάπτε , Opt . οι , οιμεν,
Konj . - ωαι , Impf. ep . ϋάπτομεν , ϋάπτον
(3 PI .) ; Aor. 1 ϋάιναν, Ω 612 ; Pf . τέϋαπται ,
epigr. 3 , 6 , Plsqpf. Pass. ετέϋαπτο , λ 52, e.
Leichnam bestatten , d . i. ihn verbrennen
u . die gesammeltenGebeine in die Erde ver¬
graben, Φ 323. Ψ 71 , μ 12 u . s . ; νπό χϋονύς ,λ 52.

■θ-αρΰαλέος (ϋάρσος ), α) dreist , kühn ,
mutig , zuversichtlich , im guten Sinne ,
πολεμιστής , E6 02 ; άνήρ , η 51 u. S. ; ίίαρσα-
λεώτερον εαται, es wird (d. i. man wird) zu¬
versichtlicher sein , K 223 ; auch tadelnd,dreist , frech , p 449 . τ 91 u . s . — Adv .ϋ -αρααλέως , dreist , kühn , a 382 . σ 330 .
390 u . S.

ίλαραέω ( skr . dharsh , dhrshnömi , ich
wage , Cnrt. Et .5 S . 256), Pr . ö . Impr . ϋάραει ,P . ϋαρσών (Bekk. II - έων mit Synizese ) E
124 ; Aor. ep . ϋάρσησε, A 92, ΐ . -ήοας ; Pf. mit
intens. Präsensbdtg , τεϋαροήκΰσι , dreist ,
mutig , getrost sein , Impr . ϋάρσει , sei
getrost , Δ 184. δ 825 u . ö . ; τεϋαραήκασιλαοί , voll Mut sind die Völker , I 420 . 687 ;
ö : im Part , meist Aor. bei e. andernV ., ϋαρ-
σήαας (ϋαρσών , Ε 124) μάχεσϋαι , kämpfe
getrost ! Υ 338 ; άντΙον ηΰδα ϋαραήσας , er
faßte Mut u. antwortete y 76 u . s . ; κατέπε -
φνεν ϋαραήσας, er erkühnte sich und tötete
ihn , γ 252 ; mit Acc . nur ϋ-άρσει τόνδε γ’
αεϋλον , sei guten Mutes in bezug auf diesen
Kampf, d . i. wage getrost diesen Kampf, ϋ
197 ; von

9 -άρΰος , εος (skr. dharshas , Frechheit),guterMut , Getrostheit,Kühnheit , E 2.Z 126. a 321 u . ö. ; Keckheit , Frechheit ,P 570 . Φ 395. Dav .
Βάραύνος , 2 , ep . , mutig , getrost ,voll Zuversicht , πόλις ,

*11 70 : ver¬trauend . , mit Dat. , N 823.
ίλαρΰύνω , Pr . Impf, ϋάραννον , P . - cur,οντα - Iterativf. des Impf. ϋαρσννεσκε,Δ233 ;2 u . 3 S . Aor. ep . ϋάραννας , ε, Konj . cu, Impr.

9 Akt. nur Gramm, n . zwar Inf . Aor , Oriont .ή Lot . Par . p . 47. Curt. Et .5 S . 218.'3) Nach H. Woher JJb . 1853 S . 597 viell. eine Wei¬terbildung aus W. Aha , „setzen“, vermittelst n vulCurt. Et .5 S. 512 f. B

d -εά

ϋάραννον , dreist , mutig , getrost ma¬
chen , ermutigen , ermuntern , τινα , N
767 . Σ 325 . γ 361 u. s ., ήτόρ τινι svi φρεσίν,Π 242 , u. mit Dat. instrum . έπέεασι , μνϋω,Δ 233 . Ä 190. ι 377 u . s .

Ιλάαοων , ον, Komp. v. ταχύς , w . s.
■Θ-ανμα , ατος (W. θα /■, θατ ) 1) , 1 ) Wun¬

der , Wunderding , alles, was manmitBe -
wunderung u . Erstaunen ansieht, το δ?) περί
ϋανμα τέτνκτο , Σ 549 ; oft als epexeget.
Appositionϋανμα Ιδέσϋαι u . ίδεϊν , einWun-
der zu schauen , E 725 . Σ 377 . ζ 306 u . s.
h. Ven. 205 . La R . St. § 115 S . 252 ; ϋαΰμα
όρώμαι όφϋαλμοΐσιν , Ν 99 u . s . ; ή μέγα
ϋανμα , traun ein Wunder ! mit nachfolgen¬
dem selbständigen Satze, ρ 306 ; v. Polyphe -
mos , ϋανμα πελώριον , 1 190 ; von e . schönen
Frau , ϋανμα βροτοϊσι , λ 287 . — 2) Ver¬
wunderung , Erstaunen , ϋανμά μ ’ ϊχει ,κ 326 . Dav .

S -ανμάζω , Pr . - ω , - ομεν , Ε6 01 (sonst
immer Impf.) , Konj, - ωσι . Inf . -ειν , P . -cur,
οντες ; Impf, stets ep . ϋανμαζε , -ομεν, -ον,Iterativf . ϋανμάζεακον , τ 229 ; Fut . ep . -άσ-
σεται , Σ 467 ; Aor. ep . ϋανμααε , h. Merc.
414 , Konj . - άσωσι v. Ls ν 157. a) abs. sich
wundern , staunen , erstaunen , Hom . ö .;mit Part . , δ 44 . η 145 u . s . b) mit Acc . be¬
wundern , anstaunen , mit Erstaunen
betrachten , τινά , Ω 631 u . s. , τϊ , πυρά ,Κ 12 ; λιμένας , η 43 ; νήσον, ι 153 u . S.; vbdn
mit άγάααϋαι , π 203 , mit ϋηεϊσϋαι , ϋ 265
ιι . s . ; mit abhäng. Satze , ϋανμάζομεν olov
έτνχϋη , staunten über das od . ob dem , was
geschah, B 320 (das. Nägelsb.) ;

’Αχιλήα, oa-
αος εην , Ω 629 , vgl . α 382 u . s . ; auch mit
Acc . c. Inf . οίον όή ϋανμάζομεν "Εκτορα
αίχμητήν τ ’ εμεναι , was wundern wir uns
denn , daß Hektor ein Lanzenschwinger ist,E 601.

■θ -ανμαίνω , ep . Nebenf. ν. ϋανμάζω , be¬
wundern , άέϋλια ϋανμανέοντες (ion . Fut .),ϋ 108 f . h. Ven . 84.

Θανμακίη , St. in Magnesiain Thessalien,unter Philoktetes’ Herrschaft 2), B 716 .*1λαυμα <Ηος (ϋανμα ), wunderb ar , be¬
wundernswert , h . Merc. 443 .

*·9·ανμαύτός,ροοί . * 'λανματός ,h.Merc.80. 440 . h . 7,34, wunderbar , wundervoll ,erstaunlich , h. Cer . 10.
■θ -εά (G. Meyer Gr . Gr .2 § 49) , Fern. v.

ϋεός , Göttin , Hom . ö . , im Ggstz ν. γννή,Ξ 315 ; in Vbdg mit e. andern Subst. θεά
μήτηρ, Α 280 . Φ 109 ; ϋεαΐ Ννμφαι , Ω 615 .ϋεά behält durch alleCass. Alpha, dh . θεάς 3),ϋεάν , Gen . Plur . ϋεάων , Dat. Plur . ϋεαΐς ,
jedoch ϋεής , Γ 158 (Bekk. II ϋεαΐς nach
Herrn, zu h. Ven . 191 u . zu Aesch . Prom. 357,
vgl . La R . Textkr . S . 279) ; ϋεβσ tv , Θ 305
u . s. [θ-εά ist nach πότνια einsilbig zu lesen4),ε 215 . v 391 . v 61 .)

*) Curt. Et .5 S. 253 . Savelsb. Dig. p . 29, vgl. Fick
W.3 I 120 .

s) Lage ungewifs , Bnrsian Geogr . v. Gr. X S. 102Note 1, demnach schwerlich das spätere Θανμαχοί, wie
East . will.

3) H. Cer . 183. 279 ΰ^ης ist wohl mit G. Hermannin &δάζ zu ändern, vgl. 210 foa , s. Gemoll zu Vs 183 .4) Doch Ist hier wohl mit ßuttm . Ausf. Sprachl. I
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*Βέα (W. 9as , Curt. Et .

***4

5 S . 253) >), An¬
blick , An schauen , αιδεσααΐ με 9έας
νπερ , nach d . gew . Erkl . : achte mich hei
deinem Anblick , h. Cer. 64, zw . Ls .2)

,Q-etava 3), poet. , bes. ep . st . 9εά , Göttin ,
nur in der Ybdg πάντες δε 9εοί πΰααί τε
9έαιναι , Θ 5 . 20 . 9 341 .

Θεανώ , Τ . desKisseus, Gern , des Antenor,
Priesterin der Athene inllios 4), E 70. Z298.
302 . A 224.

Βέειον , Βεειόω , ep . st . 9εΐον , 9ειόω .
Βεΐεν , s. τ ί9ημι .
Βειλόπεόον 5) (πέδον ), ein der Sonne aus¬

gesetzter Platz , um etw . zu trocknen , Trok -
kenplatz , η 123 f , von e. von der Sonne
beschienenenFläche imWeingarten , wo man
die Trauben am Stocke , nach a . abgeschnit¬
ten auf der Erde , dörren ließ , um das vinum
passurn zu bereiten , s . das, Nitzsch.5)

Βεΐμεν , Βεΐναι , S. τί9ημι .
Βείνω , poet.7) , Pr . Konj . 9είν %, ep . Inf.

9εινέμεναι , χ 443 , P . 9είνων ; Aor. 1 έ9εινε
u. ep . 9εϊνε , Ρ . 9είνας , Y 481 ; Pass , nur Pr .
P . -ομένον, ην , αι , cur. — schlagen , hauen
usw . , dh . auch verwunden , mit Acc . , Π
339 . o 63 , u . mit Dat. instrum . φαογ άνω,
μάοτιγι , Y 481 . P430 ; ξίφεοι , χ 443 ; τινά
τόξοις παρ

’ ονατα , jmdn mit dem Bogen
hinter die Ohren schlagen, Φ491 . — Pass. A
588 . «459 (wo ηρός ονδεΐ zu ραίοιτο gehört,
s . ραΐω), βονπλήγι , Z135 ; άορι, K 484 . Φ21.

Βείομεν , poet. st . 9ώμεν , s . τΐ9ημι .
Βεΐον , nur ep . Βέειον u . Βήιον (mit

9νος , 9ύω vwdt , W. 9ν , Curt . Et .5 S . 259),
Schwefel , χ493 (nurhier dieF . 9ήιον ) ; als
heiliges Reinigungsmittel, Π 228 . χ 481 (das .
Ameis-Hentze), s. 9ειόω· , vom Blitze, Θ 135.
Ξ 415 . μ 417 . ξ 307.

ΒεΙος [9εός ), göttlich , 1) einer Gottheit
entsprossen, v. der Chimaira, γένος , Z 180,
od . von e. Gottheit gesendet, ονειρος , B 22.
1495 ; όμφή, B 41, od . herrührend , πύργος ,
Φ 526 ; (Ας , als Gabe der Götter , I 214 . —
2) einer Gottheit geweiht , heilig , χο¬
ρός , 9 264 , u. in diesem Sinne auch κήρνξ,
A 192 . K 315 ; αοιδός , « 336 . 417 . 9 43 u. ö .;
9εϊος αγών , s. αγών . — 3 ) göttlich , herr¬
lich , schön , vortrefflich , v. Königen
(9εΐοι βασιληες , δ 691) u. Helden u. andern
Menschen, welche sich durchbesondereKräfte
u . Eigenschaften auszeichnen, wie Όιλεύς , N
694 ; Μόνης, T 296 ; Ίλος , K 415 u. a. , bes .
aber Beiw . des Odysseus , B 335 . « 65 u . ö .,
v . dems . auch 9 . βασιλεύς , δ 621 . π 335 ; u.
von Dingen , die in ihrer Art ungewöhnlich ,

§ 64 Anm . 2 u. a . πότνα zu lesen , und dann ist &tce
zweisilbig.i) Fick W.3 1117 setzt als TV. dht , dhid, ,,scheinen,
schauen, andächtig sein“ , an .

*) S . Baum. z . St . GemoU liest mit Ludwich da¬
für &ίάν αν περ, Abel mit Peerlcamp ·&εάν ΰεός ,

*) Über Endung s. Curt . Et .5 S . 653 .
4) Nach spätem Dichtern Schw. der Hekabe.
δ) Die Erklärung des ersten Teiles des W . ist zw .

Doederl . n . 115 verwirft das W. u . schreibt , wie schon
vorher Toup , είλόπεδον> u . so Bekker II u. Nanck,
doch s. Lob . Path . El . I p . 101 .

eF Ameis -Hentze im Anh. denkt an Traubenrosinen.
7) J . Schmidt KZ . XXV 168 ff. vergleicht skr. han,

toten.
Capelle -Seiler, Homerisches Wörterbuch. 9 . Aufl .

vorzüglich u . schön sind , ποτό v, ß 341 . i 205
u. S., δόμος, δ 43 ; vgl . Nitzsch zu γ 265 S . 190.
Nägelsb. Hom . Th. S . 47. Gladstone S . 243
mit Anm. 8 .1)

Βειόω , nur in ep . F . Βεειόω (9έειον ),
schwefeln , mit Schwefel ausräuchern und
reinigen , δώμα , χ 482 . — Med . ö δώμα 9ε-
ειοϋται , er räuchert sein Haus mit Schwefel ,
ψ 50.

Βείω , a) ep , st. 9έω . I ) ep . st . 9έω , 9ώ ,
S. τ19ημι .

Βέλγιο 2), Pr . -ει , ονσι, Impr . 9έλγε , ξ 387
(sonst Impf.) , P . -ovaa , h . Merc . 486 ; Impf.
έ!9ελγε , ep . 9-έλγε (3mal ), Iterativf . 9έλγεσκε ,
y 264 ; Fut . 9έλξει , π 298 ; Aor. ΐ9ελξα , ε,
Inf . 9έλξαι , P . -ας ; Pass . Pr . Opt . 9έλγοιτο ;
Aor. ε9έλχ9ης u. 3 PI . dor. u. ep . 1'9ελχ9εν
(st . -ηοαν, s . 2, a) . — eigtl. „streicheln“

, mul-
cere , u. dh . durch e. solchen Sinnenreiz be¬
wältigen, dh . 1 ) bezaubern , betäuben ,
mit Acc . , vom Körper , τ% τ’

(vom Stabe des
Hermes) άνδρών όμματα 9έλγει , womit er
der Männer Augen einschläfert , ε 47 . ω 3 .
42343 ; 9έλξας όσσε φαεινά , die hellenAugen
blendend, verwirrend, N 435 (nicht vom Tode
zu verstehen), δ) bezaubern , d . i. durch
Zauber verwandeln, τινά , x 291 . 318 . 326 (wo
Pass.) 8). — 2) bezaubern , übtr . vom Geiste ,
a) meist im bösenSinne , jmdn einnehmen ,
täuschen , blenden , bethören , v. den
Sirenen , μ 40 ; νύον , die Besonnenheit, den
Mut rauben, M 255 . h . Cer . 37 ; 9νμόν , den
Mut schwächen , 0 322 . 594 ; mit Dat. instrum.
επέεοοιν , λόγοιοιν , durch Worte , y 264 . α
57 ; ψεύδεσαι , δόλφ , Φ 276 . 604 ; μήτε τι
9έλγε , näml. ψενδεσι , ξ 387 . Pass. ν . den
Freiern ,

’έρω δε 9νμόν ί9ελχ9εν , sie waren
von der Liehe bezaubert, o 212 . h) selten im
guten Sinne, bezaubern , fesseln (durch
e. Erzählung), ρ 521 ; Pass. 9έλγοιτό κί τοι
φίλον ήτορ, ρ 514 . — Dav .

*Βελκτήρ , ήρος , Besänftiger , Lin¬
derer , nur υδννάων, h. 16, 4. — Dav .

Βελχτήριον , eigtl. substant . Adj. , alles,
was eine bezaubernde Gewalt auf die Ge¬
müter hat , Zaubermittel , Zauberreiz ,
Ergötzung , Wonne , vom Gürtel der
Aphrodite, Ξ 215 ; v. Gesängen, 9ελχτήρια
βροτών , α 337 ; vom troischen Rois , 9εών
9ελκτήριον , einBesänftigungs- od . Sühnungs¬
mittel für die Götter, # 509 .4)

Βέλω , jüngere F . f. ε9έλω , w . S., wollen ;
Präs . 9έλεις , h. Merc . 274 . Cer . 160 , Opt .
9έλοι , h . Ap . 46. Ven. 38. Über A 277 . o 317
vgl . έ9·έλω Anm. 1 .

ΒέμεΒλα , n . Plur . , ep . (W. 9ε , 9έμα ,
9εϊναι , Curt. Et .5 S . 254) , Grund , Grund¬
lage , όφ9αλμοϊο (Schol . ρίζα) , d. i. die

*) Das W. steht mit einigen Ausnahmen
άοιόός n . iifrtov αοώόν) mit der Endung in Arsis, Nauck
Bull. YI col . 10 . Melangeslip . 101 ; vgl. Autenr. zu B 22 ,
wo deshalb Nauck ουλος ϊΐνει,ρος schreiben will.

2) Fick W.8 1117 vergleicht skr. dhrctj , ,»hingleiten ,
streichen, ziehen“ .

8) A. fassen es hier im übtr . Sinne „ bezähmen, be¬
sänftigen“ ; allein gegen den Zshg , vgl. Ys 432 und
Nitzsch zu dieser St.

*) A. fassen hier ötlxr . als Adj . zu αγαλμα, ein
sühnender Schmuck der Götter.

18
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Augenhöhle, *2493 (das . Düntz.) ; οτομάχοιο ,
die Wurzel der Kehle , d. i. der Hals, wo der
Schlund liegt, P 47.

Ρεμείλια , n. Plur ., = d . vhg . (Curt. Et .5
S . 552) , ep . , Grundlage , τιϋεναι , Grund
legen , M 28 ; διατιϋέναι , h . Ap . 254 . 294 ;
προβαλέσϋαι , Ψ 255.

Ρέμεν u . Ρέμεναι , s . τίϋημι .
Pt μις , ep . Gen . ϋέμιστος 1) (ϋεΐναι , W.

ϋε ) , I) alles, was durch Gebrauch und Her¬
kommen eingeführt u. geheiligt ist , das Bil¬
lige , das Gebührliche , E 761 ; dh . 1) Sg.
a) Ordnung , Sitte , natürliches Recht
(Doederl. n. 2037) , oft ϋέμις ίατί , es ist
recht , billig , mit Dat. der Pers . u . Infin. , Ξ
386 . ξ 56 ; 1) (Nom . Sg. des Pron . rel .) ϋέμις
ίατί , wie es Sitte ist, wie sich ’s gebührt, B 73.
I 33 . y 45 (das. Ameis -Hentze Anh .) u. ö ., u.
mit Gen . ή ϋέμις ανθρώπων πέλει , 1 134.
Τ 177 ; τε ζείνων ϋέμις ίατίν , ι 268 . § 130 ;öfterer ον ϋέμις ίατί *) mit Inf., Π 796 . κ 73
ιι . s .; u . mit Dat. ον τφ ϋ . ίατί , Ξ 386 . ξ 56.
b) mit αγορή vbdn, Gerichtsstätte (Υ . Ge¬
richtsplan), Λ 807 . c) Recht oder Gesetz ,
ος ον τινα οίδε ϋέμιστα 3) , Ε 761 . — 2) im
Plur . Ρέμιΰτες , α) Satzungen von den
Göttern , Βιος ϋέμιστες , „ Satzungen , Ord¬
nungen des Zeus , die sich durch eigentlicheOrakelkundgeben“

, π 403 (s . Faesi-Hinrichs).
b) Gesetze , rechtliche Anordnungen ,
άγοραί και ϋέμιατες , 1 112 ; οντε δίκαι οντε
Ρ , weder Recht noch Gesetz , Vs 215 ; v. den
Herrschern u . Richtern, ο” τε ϋέμιατας προςΒιος είρναται , die die Gesetze vom Zeus be¬
wahren, A 238 . B 206 , vgl . I 99 . c) recht¬
liche Aussprüche , κρίνειν ϋέμιστας σκο-
λιάς , d . i. falscheUrteile sprechen („dasRecht
verdrehen“

), Π 387. d) Gebühren , λιπαραςτελεΐν ϋέμιατας , reichliche Gebühren, d . i.
bestimmteherkömmlicheGaben (dem Könige )bezahlen, 1 156. 298 ; vgl . Schöm . Gr . Alt . I
S . 35 . Nägelsb . Hom . Th. S . 279 . — II ) Θέμις ,Themis , T. des Uranos und der Gaia (Hes .Th. 135), bei Hom . nur viermal. Sie versieht
im Olympos das Amt eines Herolds und ruft
die Götter zur Versammlung, Y 4 ; empfängtdie Kommenden beim Göttermahl und hält
auf Sitte und Ordnung bei demselben , 0 87.
93 ; ordnet die Volksversammlungenund löst
sie wieder auf , ß 68. In den Hymnen heifst
sie die

.
Freundin des Zeus , h . 23 , 2 , u . Ares

heifst ihr Beistand oder Helfer , h. 8 , 4 .4) —
Dav .

Ρεμιατενω , meistpoet., a) Recht spre¬chen , richten , mit Dat., νέκνσσιν,
*λ 569 ;τίνος , Richter sein über jmdn , i 114 (das .Ameis -Hentze u . im Anh.). 6) v. Göttern, βου¬

λήν , Orakel geben , h. Ap . 253 . 293 .*Ρεμιατο - πόλος , ep . (W. πελ , πέλω),

Gesetze verwaltend , recht sprechen d ,
Beiw . der Könige , h. Cer . 103. 215 . 473 .

* Ρεμιτός , gesetzmäßig , recht , bil¬
lig , ον θεμιτόν , mit Inf ., h. Cer . 207 . (Abgek .
aus ϋεμιατός v. ϋεμίζω , ϋέμις .)

Ρεμόω , W . von zw . Abltg u . Bdtg (wahr-
scheinl. von W . ϋε , ϋ-εΐναι , wovon ϋεμός ,
Hesych.), bewirken 1) , νήα ϋέμωαε χέρσον
ϊκέαϋαι {ηΆπι \. πλημμνρίς ), dieFlutbewirkte ,
dafs das Schiff ans Land kam , d. i. trieb es
ans Land , nur 1 486 (das . Anm.). 542 .

Ρεν *) , an Nomina des Ortes angehängte
untrennbare Partikel , die mit denselben Orts¬
adverbien bildet und den Begriff der Bewe¬
gung , Richtung , übhpt des Ausgehens aus
od . von e . Orte her , ausdrückt , zB . Τροί-
ηϋεν , Ίλιόϋεν , οϊκοϋεν , ονρανόϋεν , αλλο -
ϋεν usw . ; bisw . tritt noch εκ od . από hinzu,
wie εξ u. άπ ονρανόϋεν , w . s . , ίξ Αισνμη-
ϋεν , Θ 304 ; από Τροίηϋεν , ί2 492 . ι 38 ; ίξ
αλόϋεν , w . s . ; seltener an Subst., die e. per-
sönl . Begriff haben, wie Βιόϋεν , ϋεύϋεν , von
Zeus , von e . Gott her . Von diesem ϋεν ist
die an Adv . angehängte Verlängerungssilbe
ϋεν , in ανενϋεν , ατερϋεν , εκτοαϋεν , εντο-
αϋεν usw . zu unterscheiden, welche das v oft
wegwerfeuu. dann auch elidiert werden (Kr.
Di . 9, 4, 3 . 4 .), was bei jenem ϋεν (wenigstens
bei Hom . nicht ; s . Lob. de paraschem. p . 8.
Path . El . II p . 145 sqcp ; über die Ls Τροίηϋε,Ω 492 , s . dieses ) ebensowenig geschieht, als
bei ίμέϋεν , σέϋεν , εϋεν , in denen ϋεν als
eine alte Endung zu nehmen ist , weshalb
manche die oben angef. Ortsadverbien (Τροί¬
ηϋεν usw .) geradezu für alte Genetivformen
erklären ; dagegen s . Lob . De epectasi I p . 10.

Ρενάρ 3), αρος , ion . u. ep . , die flache
Hand , E 339 f .

Ρέο , ep . Imper . st . ϋον , v. τίϋημι , w . s .
Ρεό -όμητος , poet. (δέμω), von Gott er -

baut , πύργοι , Θ 519 f .
Ρεο -ειόής,ές (είδος ), gottähnlich , göt -

t e r g 1e i ch , nur in Rücksicht auf das Äußere
od . die Gestalt , von edlem , göttl. Aussehen,Beiw . des Paris , Γ 27 , des Telemach, ξ 173,einzelner Freier , <p 186 . 277 , des Theokly-
menos , o 271 , des Eurylochos , κ 205 , auch
des Priamos, Ω 217 . 299 . 372 , u . a ., s . Buttm.Lex. I4 S . 160 f.

Ρεο -είκελος — d. vhg . , gottähnlich ,nur v. Personen, A 131. y 416 u. ö .
Ρεό -Ρεγ , Adv . (θεός ), von Gott , « 447 f .
θεοκλϋμενος , S . des Polypheides, Nach¬

komme des Melampus, u. berühmter Seher,*o256 u . ö .
Ρεο -προπέω , ep . (ϋεοπρόπος ) , weis¬

sagen , nur Part ., A 109 . B 322 . ß 184.
Ρεο·προπίη , A 87 . 385 . H794 . Π 36. a

415 . ß 201 , u . Ρεοπρόπιον , alles, was von
den Göttern (bes . Apollon u . Zeus ) angezeigt

0 Über Bildung s. Curt. Et .s S . 254. 536 .) Ameis -Hentze zu £ 56 : , ,οΰ ιί . ίστί mit Inf . wfas est bezeichnet die religiöse Scheu vor einer Harlung , die nach der Überzeugung des Sprechenden rdem göttlichen »Villen nicht übereinstimmt “3) Doederl. n . 2498 hält ■&. für Neutr . Plur.4) Später ist sie die Beschützerin der gesetzliclOrdnung u . die Göttin der Gerechtigkeit. Vsrl AhrtThemis. Hannov. 1864. I . u . II .

*) vgl. übr . über das W. Lob. Ehern, p. 161. Fick
W .3 I 114 betrachtet es als eine Denominativbildung
von °ιϊεμο = skr . dhäman, „ Wirkung“ .2) Spezialschr. Kolbe De suffixi &εν usu Homerico,Greifsw. 1863 , der die daraus gebildeten FF . für Ab¬
lative erklärt ; doch s . La R . Ztschr . f . öst . Gymn . 1865
S . 282, der nachweist , dafs daraus gebildete FF . auch
zu Genetiven geworden sind.3) tlber die Etym. s . Curt. Et .5 S . 255 .
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und. durch den 9εοπρόπος gedeutet wird,
„die von den Göttern eingegebenen Offen¬
barungen“ (Nägelsb . zu A 385 , vgl . Hom . Th.
S . 187 ), also Weissagung , Göttergebot ,
Götterbescheid , Orakel ,

*A 85 . Z438 . 1)
θεο -χρόκος 2), der aus mancherleiZeichen

den Willen der Götter deutet , der Wahr¬
sager , Seher , M 228 . a416 ; 9 . οίωνιστής ,
N 70.

θεός n), ep . Gen. Plur . θ-εόφιν , P 101 . Ψ
347 , ep. Dat . PI. in der Ybdg 9εόφιν μήατωρ
ατάλαντος , Η 366 . 3 318 . Ρ 477 . γ 110 . 409.
1) Mask. G ο 11 , der G ο 11 ; auch ν . bestimmten
Individuen , Hom . ö ., oft auch, wie δαίμων 2),
Gott , d . i . die Gottheit , jP99 . γ 131. 9 170
u . s . (Ameis -Hentze zu ξ 444 Anh .) ; συν 9εω ,
mit Gott , unter Gottes Beistand , I 49 ; avv
9εοΐσιν , 42 430 ; εχ 9εόφιν , eigentl. von den
Göttern her , d. i. v. e . Gotte getrieben , PlOl ;
νπερ 9εόν , wider Gott, wider Gottes Willen,
P 327 ; άνεν od . ανενίίε 9εοϋ , s . dieses ; 9εοί
ö . in Vbclg mit αν9ρωχοι od . ανδρες , zB . A
339 u. s . , u. negativ , ib . 548 οντε 9εών —
οντ άν9ρώπων , u . s . , s . Ameis - Hentze zu
ε 32 Anh. Bisw. werden 9εοί genannt , wo
eine spezielle Gottheit , bes . Ζευς , gemeint
ist , Nägelsb . Hom. Th . S . 170 , vgl . 129.4) —
2) als Fern. 9εός — 9εά , Göttin , Hom. ö . ;
auch 9ήλεια 9εός , Θ 7 . [9εοί einsilbig , Α 18,
so 9εών , 9εονς , h . Cer. 55 . 259 . 325 , 9εοι -
οιν zweisilbig , ξ 251 , u . χ 75 in der von

D Nauck sehr, an erster St . statt θεοπρόπιον - ίων,
an zweiter -ιών st . ίων, vgl. Mel . Gre'co-Rom . IV 444,f.

2) L . Meyer KZ . XXII 54 vergleicht skr . prakh ,
„fragen “ , also : Gotthefrager .

a) Die gew. Abltg von W . διΕ, „leuchten“ , u . Zu¬
sammenstellung mit skr. devds , lat . deus , bekämpft
Gurt . Et .5 S. 513 ff., und entscheidet sich für Doeder-
leins Ansicht ( Gl . n . 2500 ) von W . θεσ , wovon θε'σ-
σεσθαι , θίσσασθαι u . a . ( s . Curt . Et . 5 S. 520 Anm .),
also θεός eigtl . der Angebetete , vgl . Eick W.8 1 636 ;
nach a . von θε {θεϊναΐ) , „ Schöpfer, Gründer“ , so Rö -
diger Ztschr. XVI S . 158. Hainebach Drei Abhandll.
•S . 15 ff. (Progr . Giefsen 1866) u. a . ; s . Curt . a . a . 0 .,
wo noch andere Etymologien.

4) Die hom . Götter sind in physischer Beziehung die
vollkommenstenaller Wesen, dh. oft in Vergleichungen
als Bezeichnung des Vollkommensten, Gröfsten, Schön¬
sten usw. , θεός ως (gew . θεός δ' ως in selbständ . Satze,
Ameis -Hentze zu £ 205) , ώστε θεός , Ισα θεώ, θεω ενα -
λίγχιος usw . , Ameis -Hentze zu ο 520 , u . die Adj . θεοει¬
δής , θεοείχελος , θεσπίοιας , άθεσψατος . Sie haben Körper
mit Blut {ίχώρ, w . s.), Gladstone Stud . S . 253, u . sind
dem Menschen ähnlich gestaltet , jedoch gröfser , schö¬
ner , unendlich stärker u . gewaltiger , £ 859 ff. O $61. .
Φ 407 . Doch haben manche , wie Hephaistos , w. s .,
auch menschliche Gebrechen. Sie sind unsterblich, frei
von Krankheit und altern nicht ; doch sind sie nicht
gegen alle Unfälle gesichert, E 336 . 383. 858 . An höheren
Einsichten und Kenntnissen übertreffen sie weit die
Menschen, ohne allwissend zu sein , £ 441. B 485 . In
sittlicher Hinsicht erheben sie sich nicht über die Men¬
schen, sie haben Begierden u . niedrige Leidenschaften,
insbes. sind sie eifersüchtig in bezug auf die ihnen ge¬
bührenden Opfer , sie bestrafen die Unterlassung der¬
selben (Nägelsb. S. 197), sowie sie fleifsig Opfernde be¬
loben (Gladstone S . 391) ; auch betrachten sie das Glück
der Menschen mit Neid , Gladstone S . 264 (was von a .,
wie Dörries Über den Neid der Götter, Progr . Hameln
1870, in Abrede gestellt wird). Sie regieren das Welt¬
all und besonders die Angelegenheiten der Menschen ,
teilen Glück u . Unglück zu, beloben u. strafen , Nägelsb.
Hom . Th. S . 193 ; oft zieht sich aber der Mensch durch
eigene Verkehrtheit Leiden zu , und dann ist es Ver¬
hängnis des Schicksals, s . Μοίρα, a 33. 34 . Sie er¬
scheinen den Menschen gewöhnlich in fremder Gestalt
oder in einer Nebelwolke, £ 127. Y 131. 159. Ihre
Wohnung ist der Olympos u. der Himmel, s^Όλυμπος.
Vgl . bes . Gladstone S . 241 ff.

Kayser aufgen. Ls επεί αρα 9εοίσι (st . ετιεί
ά9ανάτοισιν .)] *)

θεονδής 2) , ές , gottesfürchtig , die
Götter scheuend ; dh . fromm , gerecht , νόος ,
*ζ 121. # 576 . 1 176. v202 , 9νμός , τ364 , βασι¬
λεύς , τ 109.

θεόφιν , s . 9εός ζ . Α.
θεραχενω (St. 9έραπ ) , ein 9εράπων ,

Diener sein , dienen , ορρ. άρχω , r265f·
— Fnt . Μ. -πενσομαι in aktiv. Bdtg , h. Ap . 390.

*θεράκνη , poet. , zsgz aus 9εράπαινα ,
Dienerin , h. Ap . 157.

θεράπων ”
), οντος, derDiener , u . zwar

ein freiwilliger , nicht bloß von freier Geburt,
sondern oft von edlem Geschlechte , 0 431 ff. ,
dh. oft s . v. a . Genosse , Gefährte . 4)

θερέω , ep . st . 9ερώ , s . 9έρω .
θερμαίνω , nur Aor. Konj . 9ερμήνΐ] , u.

Opt. Pr. Pass , -αίνοιτο , erwärmen , heiß
machen , λοετρά , 37 . — Pass , warm , heiß
werden , i 376 ; von

θερμός , 3 , zweierEnd . h. Merc. 110 9ερ-
μος άντμή , u. so Kayser μ 369 “) (s . 9έρω ),
warm (in verschiedenen Abstufungen ) , λοε¬
τρά , 36 , αίμα , Α 266 , auch siedend heiß ,
νδωρ , τ 388 ; iibtr . δάκρνα , heiße Thränen,
H 426 . δ 523 u. s . Üb . die Etym . s . Anm. zu
9έρος .

θέρμω , ep , (9ερμός ), nurlmper .Akt. 9έρ-
μετε u. 3 Impf. Pass. 9έρμετο , erwärmen ,
heiis machen , νδωρ , 9 426 . — Pass , warm
od. heiß werden , 9 437 . Σ 348 ; xvoifl δ’

Ενμήλοιο μετάφρενον ενρέε δ1 ωμω 9έρ-
μετο , vom Hauch (der nachfolgendenBosse )
wurden des Eumelos Rücken u. breite Schul¬
tern warm, Ψ 381.

θέρος , εος 6) , dor. u . ep . Gen . 9έρενς , η
118, Dat . 9έρεϊ , X 151, eigtl . „Wärme “ , bes.
warme Jahreszeit , Sommer (Vorsommer ,
Ameis -Hentze ), λ 192 u . s ., ορρ. όπώρη (Spät¬
sommer), μ 76, u. χεϊμα , η 118.

Θεροίλοχος , 1 ) e. Troer , P 216. — 2) ein
Paioner , von Achilleus getötet , Φ 209.

Θερσίτες 7), Υοί .- ϊτα,Β246 (wo a elid .) 8),

*) Vgl . übr . Nauck Mel . Gre'co-Rom . IV 441 f.
2) Aus θεοθΕής , θεοθθής , wie wohl eigtl . z . sehr.»

vgl. Buttm . Lexil . I4 159 ff. Lob. Path . El . 1242. Fritsch
Curt. Stud. VI 91 f . Hesych. deutet es richtig θεοσεβής ,
Schol. Palat . zu ξ 121 θεοδεής od . όεισιδαίμων.

3) Nach Fick W .3 I 116 beruht es auf einer Kausal¬
bildung von W. dhar mit p in der Bdtg „dingen“ .;’

4) also wesentlich von δμώς, δούλος unterschieden ;
so ist Patroklos θεράπων , Waffengefährte, des Achil¬
leus, Π 244, Meriones des Idomeneus, Φ 113 : alle Hel¬
den heifsen θεράποντες *Άρηος B 110. H 382 u. Ö. , die
Könige θεράποντες des Zeus , λ 255 , die Sänger Mov-
σάων θεράποντες, h. 32 , 20 , und vorzüglich diejenigen
Genossen der Helden , die die Rosse lenkten , ηνίοχοι
θεράποντες, Ε 580. Θ 119 ; so auch der Herold, σ 424 .
In Od. besorgen die θεράποντες Geschäfte mancherlei
Art im Hause , α 109. π 253 , jedoch sind sie immer,
wie die Knappen der Ritter , von edlem Geschlechte,
wie Eteoneus, <J 22. Vgl . Schömann Gr. Altert . I S . 83.
Nägelsb. Hom . Th. S. 280 f. Nitzsch zu Od. I S. 233 .
Retzlaff Syn . I S. 17 f.

B) wahrsch. nach Aristarch ; ήδυς άντμή vulg. ; s .
das. dessen Anm . u . Ameis -Hentze im Ann. zur St.

6) Aus W. θερ , skr . gkar , glühen , Curt. Et .5 493 ,
vgl. J . Schmidt KZ . XXV, 80 . 133. 168 .

7) Mit θάρσος , θρασύςvwdt ; vgl. Curt. Et .5 S . 256 .
Hinrichs de Hom . eloc . vest. Aeol . p . 62. J . Schmidt,
KZ . XXV, 156f. Seine Schilderung beiGladstone S. 336 ff-
Ameis -Hentze zu II. a . a . 0 . u. im Anh.

8) Nach Apd . 1, 8, 1 S . des Agrios.
18 *
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der häßlichste Grieche vor Troja , er war
säbelbeinig (s . φολκός) , hinkend auf einem
Fuß u .bucklig. Seine boshafte Zunge tadelte
alles u. verschonte selbst die angesehensten
Männer nicht. Odysseus bringt ihn durch
einen Schlag mit dem Scepter zur Ruhe , B
212—271.

Βέρω (üb . Etym . s . Anm. zu 9έρος ), wär¬
men , erst beisp . Ep; ; bei Hom . nur alsdPass .
Βέρομαι , Pr . Konj . βέρηχαι , -ωνχαι , Inf.
- εσ&αι ; Fut . P . ϋ-ερσόμενος, x 507 ; vom Aor.
2 PI . ε&έρην Konj . θ-ερέω, ep . st . 9-ερω, ρ 23.
a) warm , heiß werden , sich wärmen ,
x 64. 507 ; πνρύς , am Feuer , ρ 23. b) ver¬
brannt werden , πνρός , Z 331 . Λ 667 . —
Nur an den a. StSt.

Big , s . χί&η,ui.
Βέσκελος , ep . 1), übernatürlich , wun¬

derbar , seltsam , nur v. Sachen im übtr .
Sinne , ερ '/α , Γ 130. λ 374 . 610. — Adv . εικχο
Βέακελον ανχω,er war ihm wunderbar ähn¬
lich , Ψ107.

Βεομός (W . ϋ-ε , &είναι) , 1) die Stelle ,
λέκχροιο παλαιού ϋ-εσμόν , d . i. die Stelle
des alten Lagers 2) , ip 296 t ; 2) Satzung ,Brauch , Sitte , S-εομοΙ ειρήνης, die Gesetze
des Friedens, h. 8 , 16.

Θέοπεια , ep . st . Θεσπιαί , Thespeia ,alte St. am Helikon in Boiotien3), B 498 .4)
Βεοπέοιος 6

*

), 1) akt . göttlich redend ,
άοιδή, göttlich tönend, B 600 ; ϋεσπέαιαι Σει¬
ρήνες, die göttlich singendenSirenen, μ 158.
— 2) pass , eigtl. „von Gott gesprochen od.
eingegeben “

; dh. übhpt o) göttlich , βηλός,A 591 , αντρον, v 363, u. Dat . Βεβπεοίη , als
Adv ., durch Götterbeschluß, nach göttlicher
Schickung , B 367. 6) gew . als Bezeichnung
alles Großen u. Herrlichen, Erhabenen , Ge¬
waltigen, Außerordentlichen, es gehe v. der
Natur od . v. Menschenaus, göttlich , sehr
groß , erhaben,herrlich , trefflich , er¬
staunlich , gewaltig , so άλαληχός, Βμα-
δος,ήχή , ιαχή u. dgh , Hom . ö . ; φνζα , φόβος,
gewaltige Flucht , 12 . P 118 e) ; so auch νέφος,λαΐλαηι , αχλνς, 0 669 . η 42. ί68 . μ 314 . F342 :
auch cteirov , gewaltige Wolle, Wollenmasse,i 434 ; χαλκός , d . i. die ungeheure Mengeeiserner Rüstungen , B 457 ; so κτεάχεοαιν ,v 289 . — Adv . Βεοπεΰίως , εφόβη&εν , sie
flohen gewaltig, 0 637.

Βεβπι -δαης , ές , ep . ( 9-έσπις u. das ,Salto ) , Gen . έος , gewaltig brennend ,
*) Die Alten deuten ΰεοείχελοξ , also eigtl. den Göltern ähnlich, dh. übernatürlich ;

' nach Curt . Et· 5 S . 46v. u . W. σ«χ , der älteren F. v . σεπ „ sagen“ , ah= # ίσφατος. Übr. vgl. Pott II S . 98. Benfey II S. 20!
Rödiger KZ . XVI S . 159.

*
2) So nach Doederl. Gl . n . 2498 , vgl. Ameis -HentiAnh. u . Faesi-Kayser zur St.8) Nach Strab . 9, 2, 25 Kolonie der Thraker : naceinheimischer Sage v. Thespios, S. des Erechtheus , btnannt , berühmt durch einen Tempel des Eros und d«Musen ; j . nur Ruinenspuren von der Ringmauer ; üb<Lage usw. s . Bursian Geogr . v. Gr . I S. 237 ff.4) wo Wolf nach Herodian u. Tenet . QsGJtlcc ,B) Nach Curt. Et .6 S . 468 wahrsch. ebenso wie Λσπις τ . ΰεός u . W. am „sagen“ . Nach Pott II S. 9iv. Simplex zu ä -σπετον mit Suffix ιος } also urspr .

'
·#<απίτιοζ .

e) Hier erklärt man es auch „übernatürlich , vonGolgesandt“ , aler unnötig , s . Buttm . Lex. S . 157 .

von heftigem Feuer , stets &. πυρ , M ( 177)..
441 . 0 597 . Y490. Φ342 u . s ., inOd . nur 4418.

Βέΰπϊς 1) , ιος , Nom. h . Ven . , sonst nur
ktx . aiomv , 1) von Gott eingegeben , von
Gott begeistert , Beiw. von άοιδή u . άοι-
δός,

*« 328 . & 498 . . ρ 385 , — 2jubhpt götf -
Tich , herrlich , gewaltig , «ελλά, h . Ven.
208 .

Θεΰπρωτοί 2) , die Thesproten , e. pe-
lasgischeVölkerschaft in Epeiros um Dodone
(s . Αωδώνη) , ξ 315 f. 335 . π 65 . 427 . ρ 526.
x 271 . 287 . 292 .

Θεΰααλός , S . des Herakles u . der Chal-
kiope, T . des Eurypylos, Königs von Kos , V.
des Pheidippos u . Antiphos, B 679 .

Θεΰτορίόης , I) S . des θέστωρ , α) = Kal -
chas , A 69 . 6) = Alkmaon , Λ7394. — II) als
wirkliches Nom . propr ., Epigr . 5.

Θέατωρ , ορος , 1 ) S . des Enops , e . Troer,
von Patroklos getötet , Π 401 . — 2) V . des
Kalchas, s. d . vhg . I, a) . s)

Βέα -φάτος (&εός u. W. φ a , wov. φημΐ ) 1),
poet., 1 ) von Gott gesprochen , verkün¬
det , dh .von Gott bestimmt, Θ477, xivl, 4561 .
κ 473 . — Dh . als Subst. Βέαφατον , der
Götterspruch , E 64. λ 151. 297 ; ίλέοφατα
παλαίφαχα , uralte Göttersprüche , Orakel,i 507 . v 172. — 2) übhpt von Gott geschaf¬
fen , od . von ihm kommend, άήρ , η 143 . —
In II . nur in den a. StSt.

@ ixtg , Gen . ιδος , Θ 370 u. ö . , Dat . Θέχϊ
(st . Θέχιι), 2407 , Acc . Θέχϊν, Vok . θέχϊ , Σ
385 . 424 (Bekk. II an diesen StSt . Θέχις ), £i
88 , u . Θέχϊ , ώ104 , T . einer Nereide , Gern,
des Peleus u . M. des Achilleus, nicht nach
freierWahl , sondern nach Zeus’ Bestimmung,
.2431 ff. Ω 62. Sie liebt ihren Sohn zärtlich
u . fleht seinetwegen den Zeus an, daß er die
ihm angethane Beschimpfung rächen soll , A
502 ff. Zeus ist ihr sehr gewogen ; denn sie
hat ihn einmal, als die Götter ihn fesseln
wollten, von dieserSchmachgerettet , A 397 ff
Sie wohnt in der Tiefe des Meeres, dh . heißt
sie άλοονόνη, Y 207 . Nach -073 ff. vgl . A 357.Σ 35 ist ihre Wohnung in derNähe des Troer¬
landes.

Bia > (W . 9-ss , Curt.Et .5S . 256), ep . Βεία > 8),Pr . ίλέεις u. S-έει, ϋ-ίομεν , ίλέονσι , Konj , &έω ,Κ 63 , 3 S . ϋ-είη 6) , Z 507 . Ο 264 , ep . d-έυοι,Σ 601 . X 23, Opt . ϋ-έοιμεν , T415 . Inf. &εειν
(8mal ) u. ep . θ-είειν (6mal ) e), ö . P . &icov, ov-
χος , άεονσα , ης , ai , u. ϋ-είων (G. Hermann
für θ-νων) h . Ap . 281 ; Impf. 3 S . εϋ-εε u . ep.
θ-έε , εϋ-ει nur μ 407 , 3 PI. &iov ; Iterativf.
&έεσκον , Y 229 ; Fut . 2 S. &ενσεαι , Ψ 623,Inf . -e«9-ai,M701 . 1 ) laufen,rennen,eilen ,
von Menschenu . Tieren, Hom . : auch mit dem

*) Nach Curt Et .6 S . 468. 520 aus ^’&εσοσπις v. &εός.
u . W . am , „ sagen“ , vgl . auch Fick W.3 I 118. Übr.
s . Anm . zu ’&εσπε'σιος .2) Über die Thesproter vgl. GladstoneS . 40 ff. Bur¬
sian Geogr. von Gr. I S. 26 f.3) S. des Idmon , ein Seher u . Argonaut , auch V .
des Alkmaon, der Leukippe u . der Theonoe, Hyg. f . 160 .*) Pott II S . 998 ; vgl. Curt. Et .6 S. 515 . 520. Fick
W.3 I 118 und die von Autenr. zu Nagelsb. Hom . Th.
S. 128 Anm . u. zu A 367 Anm . angeführten Gelehrten.5) Wahrscheinl. aus ^ ε^ - ιω , vgl. Curt. Et .6 S . 577 .
Verb .2 I 804. Sayelsb . Dig. p . 21.ß) Vgl . über die FF . Nauck Mel . Greco -Rom. IY 490 .
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Zusatz πόδεοοι , ποσί , Ψ 623 . (λ 217 ; μετά
τινα , jmdm nacheilen, Κ 63 ; άμφί τινα , um
jmd. herum, Ζ 238 ; ν . Ares άλλοτε παρ Σι -
μόεντι ίλέων έπί Καλλικολώνη , am Simoeis
hinlaufendan derK ., Y53 ' ) ; πολέος πεδίοιο ,
durch die weite Ebene , Δ 244 . Z 507 . X 23
(über den Gen . s . unter διαπρήσοω ) ; περί
τρίποδος ίλέειν , um e . Dreifuß laufen, Wett¬
laufen , y. Rossen, .4701 ; περί χρνχης

'Έχτο-
ρος ίλέειν , um Rektors Leben , X 161 ; ö . im
Part , mit andernYerben verbunden, wie ήλίλε
ίλέων , im Laufe kam er , od . schnell ,
eilig kam er , Z 54 . 394 ; ίξε ίλέων , schnell
kam er hin (zum Schiffe) , γ 288 ; ίλέων παρέ-
οτη , Ο 649 u . ö . (s . La R . St. § 82, 9 Note).
— v .leblosen, aber a)bewegtenDingen, „ lau¬
fen “ , vom Schiffe , 4483 . /9429 u . ö . ; von e.
rollenden Felsstücke , N 141 ; v . der Töpfer¬
scheibe, Σ 601 ; v. der Wurfscheibe, άπό χει -
ρός, aus der Hand fließen , & 193. b) v. unbe¬
wegten Dingen , φλεχν avä νώτα ίλέονσα , eine
den Rücken entlang laufende Ader , N 547 ;
άντνξ πνμάτη ίλέεν άοπίδος , Ζ 118, vgl . Ys
320 . Θ 495 . Υ 275 . <ο 208.

■Θ-εώτερος , mit dem Suffix τερος ν . ίλεός
gebildet , vgl . ψηλότερος , όρέοτερος , gött¬
lich , nur αί (sc . ίλνραι) προς Νότον είαί
ίλεώτεραι , der südliche (von den beiden Ein¬
gängen) ist der göttliche , für die Götter be¬
stimmte, v 111 f .

Θήβαι , ών, poet. Θήβη s) , Thebai , 1) äl¬
teste u . wichtigste St . in Boiotien am Isme-
nos , von Kadmos erbaut , von welchem die
Burg Καδμεία hiefs , dann von Amphionver¬
größert , jetzt Thiva ; bei Hom. sowohl im Sg.,
Δ 378 . λ 263 . 265 u . s . , als im PL , E 804 . Z
223 . o 247 u. s . Sie heißt έπτάπνλος , die sie-
benthorige, Δ 406 . λ 263, s. Apd. 3, 6, 6, auch
ενοτέφανος , T99 . vgl/Yfrοίληβαι .*) — 2) alte
Hauptstadt von Oberägypten (Thebafs ) am
Nil, später Διός πόλις genannt, berühmt durch
ihren Reichtum ; Hom . nennt sie εκατόμπν -
λοι , nur PL , 1 381 . δ 126 . 127. — 3) meist im
Sg. , St. in Troas an der Grenze von Mysien ,
von Kilikern bewohnt, am Berge Plakos (dh.
Ύποπλακίη ) , Residenz des Eetion , Y. der
Andromache, von Achilleuszerstört 4), A 366 .
B 691 . Z 397 . 416 ; imPlur . nur Θήβησιν, zu
Th ., X 479 . Ygl . Strab . 13 , 1 , 7 .

Θηβαίος , thebaiisch , Subst. der The-
baier , Einw. des boiot. Theben, κ 492 u. s.

Θηβαίος , e . Troer ,Y. des Eniopeus, Θ 120.
Θήβαο -όε , Adv ., poet. st . Θήβαζε, nach

Theben , Ψ679 .
{λήγω δ), Pr . -ει , P . -ων u . Impr . Aor. 1M .

ίληξάσίλω , a ) Akt. , wetzen , schärfen , v.
Eber , όδόντας ,

*A 416 . N 475. b) Med. sich
(sibi) etwas schärfen , δόρν, B 382 .

*) La Koche u . v. Lentsch Philol . XXXVI 72. 82.
110 sehr, hier mit Aristarch ·&εών, s. Hentze Anh., vgl.
Auch Pranke.

2) Über den Wechsel des Numerus s. Ameis -Hentze
zu | 199 Anh.

3) Über Lage , Ruinen usw. s . Bursian I S. 224 ff.
Vischer Erinner . S. 561 ff.

*) Nach den Schol. das spätere Adrarayttion (rich¬
tiger im Gebiete der Adramyttener) , Str . 13,1 , 61 .

B) Etym. zw .; nach Savelsb. Qu . lexic. p . 54 W . $ αγ \
vgl. Eick W .* I 631 .

{ληέομαι (W. Tß/·, Curt. Et .5 S . 253) , ion.
st . ίλεάομαι, Pr . 2Sg. Opt . ίληοΐο , 11418 ; Impf.
3 Sg . ep . ίληεΐτο , 1 PL ion . u. dor. είληενμείλα ,
i 218 , 3 PL ohne Augm . ίληεϋντο (6mal ) , st.
έ&εώντο ; vom Aor . ep . 2 S . ίληήσao, ω 90 4),
ίληήσατο , ίληήοαντο , mit Augm . nur Θ- 17. τ
235 , Opt. 2 S . ίληήοαιο , 3 S . -αιτο , hierzu 3Pl.
Opt. ίληααίατο ν . ίλάομαι , w . s . — mit Inter¬
esse beschauen , betrachten , dh . meist
mit dem Nebenbegriffdes Bewunderns, dh.
anstaunen , bewundern , mit Acc ., 77444 .
K 524 . ß 13 u . ö . ; πάντα εψ θ-ηήοατο ίλνμω ,
ε 76 ; abs. , ζ 237 . η 133 u . ö . ; mit 9-ακβεϊν
verb., Ψ 728 . 881 , mit ίλανμάζειν, s . dieses ;
έίληήοαντο ίδόντίς , sie bewunderten schau¬
end, ίλ 17 ; mit abhäng. Satze, olov εεροήεις
κεΐται , Ω 418 . — S . La R . St. § 88, 2.

■Θ-ήης, βρ . St. ίλής, s . τίίλημι.
ίληητήρ {ίληέομαή , Beschauer , ή τις

ίληητήρ καί επίκλοπος Ιπλετο τόξων , für-
wahr das ist ja ein ganz verschmitzter Be¬
schauer des Bogens , φ 397f .8)

{λήιον , ep . st . ίλεϊον , w . s.
•Ιληλεας , Acc . Pl . ν . ίλήλνς .
ίληλέω , ep. = Φαλλό, blühen , grünen ,

mit Gen ., λειμώνες ϊον ήδε οελίνον 9-ήλεον,
blühten , d . i. strotzten von Veilchen, ε 73 f .
s . ίλάλλω .

{ληλνς , ίλήλεία , ίληλν , poet . auch zweier
End . E269 . K216 . T 97 . iE 409 . e467 . ζ 122.
κ 527. 572 . (W. 9a , 9η , Curt. Et .5 S . 252 f.
l ) eigtl.säugend, dh. weiblich , weiblichen
Geschlechts (opp . άρ§ην) , 9ήλεια 9εός ,
eine weibliche Gottheit , Göttin , Θ7 ; ö . von
TiereiΦϋ -ήλεας *)

'ίππους , Ε 269, vgl. Λ 681
u . s ., δις , K 216u. s ., ανες, ς 16. Ameis -Hentze
Anh. zu λ 386 ; αυτή, Weiberstimme, ζ 122 ;
dh . zart , s . unten. — 2) befruchtend , er¬
frischend, έέροη, ε 467 . — Dav . mit Kompa¬
rativsuffix, wie αγρύτερος u . a. (Kr. Di . 23 ,
2, 7), ψηλότερος , poet.,nur ίληλύτεραι9εαί
u . γυναίκες , eigtl. die weiblichen , d. i. die
zarten , schwachen, im Ggstz zu dem stärke¬
ren Männergeschlechte4), Θ 520 . 9 324 u. s.

{λημών , ώνος (W. ίλε , τί9ημι Fick W.

*2

3
1114), der Haufe , ή ίων, ε 368 f .

Ίλήν,βρ . , enklit . Partikel , drückt eine sub¬
jektive Überzeugungaus : sicherlich , doch
wohl ; ö . iron. ,wie δήπον, doch wohl , Y620.
P 29 (auch l 394) ; verstärkt ή ίλην , doch
wohl gewiß , Λ 365 . Y 452 u. ö . ; oft ον ίλην,
doch wohl nicht , schwerlich wohl , B
276 . K 104 u . ö . ; ον ίλην δή , doch wohl nicht
gar , y 352 ; ον μέν ίλην , Θ 448 ; ον μέν ίλήν
γε , doch wohl wenigstens nicht, ε 211 ; έπεί
ίλην, π 91 ; καί γάρ ίλην, Φ 568 . — In Od. nur
an den a . StSt.

{ληοίο , S. ίληέομαι .
{λήρ ^,ίληρός , mehr poet ., das wi 1d e T i e r ,

*) wo v. Ls ιτε&ήπεα, u . aus Eust . eτεΰήπεας. Erstere
Ls ist schwach beglaubigt , u . letztere gegen das Me¬
trum ; vgl. La R . ann. er .

8) Vgl . auch Doederl . Gl . n. 814 u. 2119 . Die v.
Ls ΰηρητήρ hat Bekk . II aufgenommen , doch s . Hentze
Anh.

3) Einige Alte betonten &·ηλεας u. betrachteten es
trotz der Kürze von ας als Fern ., s . La R . Textkr . S. 280 .

4) Vgl . Ameis -Hentze zu λ 386 u . Anh.
®) Über Etym . s . Curt . Et .®S. 256 u . vgl. J . Schmidt

KZ . XXV 172. 178 .
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bes. Raubtier , vorzugsweise von Löwen
(Ameis -HentzeAnh. zu £ 21), Ä184. s 473 u . s.,
b . 19, 13 ; vgl . φήρ. ,&ηρεντης (θηρενω), nur mit ανήρ u. χνων
verb., χύνεσαι καί ανδράαι θηρευτξσι , Jagd¬
hunde u . Jäger ,

*M 41 , κνσί θηρεντήσι 1),
A 325.

θ -ηρενω (θήρ ) , jagen , nur θηρεύοντα,
τ 465 f .

&ήρη (θήρ ), das Jagen , die Jagd 2), E 49.
Ä360 . τ 429 ; Jagdbeute , 1 158.

θ -ηρητήρ , ήρος , ion . u . poet ., u . -τητωρ,
ορος, poet. 1 544 f (θηράω), Jäger , A 292
u . s . ; ανδρες θηρητήρες , Μ 170, αίετος θηρη-
τήρ, Φ 252 . Ω 316 ; über ψ 397 vgl . θηητήρ.

■θηρίον *) , Wild , wildes Tier , von e .
Hirsch, μέγα θηρίον , x 171. 180, opp . άνθρω¬
ποι u. οιωνοί , h. Yen . 4.

*&ηρο-βκόπος , ep. ( σκοπέω ) , dem
Wilde auflauernd , Ίοχέαιρα , h. 27 , 11 .

■θής ^,θητός ,Mietling , Lohnarb eit er ,
Tagelöhner 6), 4 644 +, neben δμώες , w . s.

9·ηΰαίατο , s . 1 . θύομαι ,
θ -ήαατο , s . 2. θύομαι.
Θηΰενς , Acc . Θησέα, bei Hom. nur Nom .

u. Acc . , Theseus , ionischeru. bes . attischer
Nationalheros, S. des Aigeus u. der Aithre,od . nach e . andern Sage S . des Poseidon,
König in Athen, A 265, wo er unter berühm¬
ten Helden der Vorzeit genannt wird, so auch
λ 631 f .6^

θητεύω (θής ) , nur im ep . Inf. Pr . -ενέ-
μεν u . ep. Aor . θητενσαμεν , als Mietling
od . um Lohn arbeiten , Φ444 . σ357, τινί ,λ 489 . ' *

■9-1 ’), unabtrennb. AnhängesilbeanNomina
u. Pron . , das Sein an e. Orte bezeichnend,wie άγρόθι , οϊκοθι , άλλοθι , αυτόθι , Ίλιό -
θι , auch auf die Zeit übtr . , in ήΰιθι , w. s .,am Morgen, Hom . ö. Ygl. Lob. Path . El . II
p. 248 sqq .

θίς , θτνός (nicht b . Hom.) 8), 1) eigtl . jeder
2) Y. Ls Φηρητηρσι (? SO Bekk . II ) od. Φηρεντηρσι ,s . La R . Textkr . S . 281.3) Über die Jagd der homer. Griechen s. Gladstone

S. 64.
3) Der gew. Ansicht, dafs Φηρ., wie χρυσίον η. αί¬τιον u. a . , Demin. der Form nach ohne Deminutivbdtgsei , tritt Classen in Jahrb . für Phil . 1859 S. 314 ent¬

gegen, mit der Behauptung , „ dafs diese von Substst .kollektiver Bdtg abgeleiteten Substst . den einzelnen zubestimmtem Gebrauch aus der Masse gesonderten Ge¬
genstand bedeuten , also Φηρίον das einzelne Tier dem
ursprünglichen Gattungsbegriff des Φήρ gegenüber“ , u .so Ameis .

*) Nach Buttm . Lex. II 2 S . 98 von Φ/ω , Φάσσω, τί -
Φημι , wie unser „Sasse, Insasse“ , anders Doederl. n .2481 ; nach Düntzer Ztschr . XYI S. 27 von W. Φε, Φη,skr. dhä, welches die Bdtg des „Thuns“ erhielt , eigtl.
„die Arbeitenden" ; s . dazu Curt. Et .5 S . 254, vgl. übr.die von Autenr. zu Nägelsb. Hom . Theol .2 S. 289 Anm .angeführten Gelehrten , u . dazu Riedenauer Handwerku . Handwerker S. 25 f.5) Es waren freie , aber arme Leute , welche zwarfür sich wohnten, aber für Lohn durch Sklavenarbeitenihren Unterhalt bei den reichen Grundbesitzern erwar¬ben , vgl. Nägelsb. Hom . Theol.2 S . 289. BüchsenschützBesitz u . Erwerb S . 274 Anm . 3. Hermann-Blümner Gr.Privatalt . S. 84 Anm . 2 .e) Beide Verse sind unecht u . verdanken attischemPatriotismus ihren Ursprung.’) elidiert £ 352 in ΦνρηΦι , w . s .8) Abltg zw . ; gew . Abltg v . Φε, tfiwtt ., doch vgl.Curt . Et .5 S. 255. Fick W.3 I 115, welche es mit skr.dhanus , dlanvan zusammenstellen. Das Geschlecht ist

Haufe , πολύς δ’άμφ όστεύφιν ((1Α . όστέων)
ΘΙς (Ν. nur hier) ανδρων πνθομένων , umher
ist ein Haufe Gebeine modernder Männer,
μ 45 . — 2) bes . der Sandhaufe am Meere, die
Düne ; übhpt der sandigeMeeresstrand , das
sandige Gestade *), Ψ 693 . /J408. η 290 . 1 46.
551 , sonst stets mit θαλάσσης od. άλός, nur
im Dat . od . Acc . Sg ., A 34. ß 260 . ξ 236 u. s.

θίΰβη , poet. st . Θίαβαι , Thisbe , alte
Stadt inBoiotien amllelikon zwischenKreusa
u . Thespiai mit e . Hafen, bei dem j . Kakosi 2),
Sing. B 502 .

θλάω *) , Aor. εθλασε , ep . θλάσοε , zer¬
quetschen , zerstoßen , zerschlagen ,zerschmettern , mit Acc . κοτύλην , E 307,κννέην, M 384 , (ιστία , a 97 .

■θλίβω , drücken , zerdrücken , nur
Fut . Med . θλίψεται ώμους , er wird sich die
Schultern zerreiben, ρ 221 +.4)

θνήοκω 6) (W. θαν , umgestellt θνη ) 6), v.Pr . Ind . nur θνήακουσι , μ 22, u. Ρ . - ων, -οντα,
οντες , όντας ; Impf, θνησκον , A 383 ; v. Fut .Inf . ion. θανέεσθαι (3mal) ; oft Aor. εθανε ,ον , u . ohne Augm. θάνον , θάνες , θάνε , θά -
νον , Konj . θάνω , ης , ep . ησι , Τ 228 . 4196,- οιμεν , - ωσι , Opt. -οι , -οιεν , Impr . - ε , Inf.meist -έειν (7mal) , -ειν nur Η 52 , Ρ . ö . im
Mask. -ών, όντος, όντι , όντα, -όντων ; ν . Pf.
τέθνηκα 3 S . τέθνηκε (lOmal ) u. Ρ . -κνΐαν ,δ 734 7) ; aufserdem die kürzernFF . 3 PL τε-
θνασι (4mal), Impr . 2 S . τέθναθι , X 365 , 3 S .
-άτω , 0496 ; Opt . τεθναίην , ης , η , Inf . τεθνά -
lufr (7mal)u .-ai«fiO:4,ß225,ö .Part .TEÖ-»’)?m? 8),ώτος , ωτι , ώτα , ώτων , daneben -ηότος , Ρ 435 .
ο 23, -ηότα, Ρ 402 , -ότας , ψ 84 ; u . verk. Dat.τεθνεώτι (εω iuSynizese),r331 . 1) sterben ,den Tod finden , sowohl vom natürlichen
als gewaltsamen (A 243 u . ö .) Tode ; υπό χερ-
σίν τίνος , von jmds Händen getötet werden,0 289 ; οίκτίατψ θανάτω θανεΐν , des jäm¬merlichsten Todes sterben, λ 412 . — 2) im Pf.verstorben , tot sein (opp . ζην) , ß 132 ;βονλοίμην x . . . τεθνάμεν , ich wollte lieber
nur Φ 693 Φίν Ivl φυχιόεντρ u . μ 45 zu erkennen, nachwelchen StSt . es Mask . ist . Später ist es Mask . u . Fern.A. führen Φις nach den beiden Bdtgn auf versch. Wur¬zeln zurück u . scheiden zwischen δ Φιξ , „Haufen“ , u .
η Φίξ, „ Gestade“ ; vgl. La R . Textkr . S . 281 ff .*) Nach Retzlaff Syn . II S . 13 f . hat es bei Hom .nirgends diese Bdtg , sondern bezeichnet das An¬
schlägen der Wellen an das Ufer (vgl. ρηγμίς),also etwa Brandung .2) vgl. Strab . 9, 2, 28 . Über die Lage s. Bursian I
S. 242 .

3) Yiell. mit Φλίβω vwdt , u . mit lat .flägrum,filgerezusammenzustellen, Fick W.3 II 176 .4) Kayser u . Ameis- Hentze ziehen hier wohl mitRecht die v. Ls φλίψεται vor. Fick W. 3 I 703. KZ .XXII 376 vergleicht lat . fitgere , got. fitggvan,5) Nach der Überlieferung mit Iota subscr. zu sehr.
Φνήσχω , u . so La R . in Od. ; s. dessen Textkr . S . 282 .Unters . S . 216 ; so schrieben auch einige Gramm, (auchAristarch) τεΦνγιώς, La R . Textkr . S. 283 .e) Etym . zw . ; s . Windisch Curt. Stud . YI 259 .Fick W.3 I 120. G. Meyer Gr. Gr .2 § 199. 263 .7) seit Dind. aufser bei Ameis -Hentze , Nauck undDüntzer τεΦνηυϊαν, dagegen vgl. Bekker in der Anm. 8-
a . St „ der jetzt die FF . mit x τεΦνηχυϊαν, xaτατεΦνη -
χυίης (λ 84. 141. 205) hergestellt wissen will .8) Die zenodot. Ls τεΦνειώς hat Wolf nach Aristarch
aus Od. verwiesen; ihm stimmt Spitzner bei zu Z 71,Buttm . hält sie wenigstens für den Gen . τεΦνειώτοςbegründet , s . Ausf. Gr . § 110 Anm . 13* ; dagegen will
jetzt Bekker Hom . Bl . I S. 228 diese Form hergestellt ,wissen.
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tot sein , n 107 (das. Ameis -Hentze) ; Part .
τεϋνηχώς , der Verstorbene , Tote , u . τε-
ϋνηώς νεκρός , toter Leichnam , Z 71 . μ 10,
vgl . καταϋνήσκω -, ebenso ϋανόντες , die star¬
ben, d . i . die Toten, Π 457 . X 389 u . s .

■9-νητός , sterblich,IV322 ; ανδρες , Ä403
u . s . ; βροτοί , γ 3 u . s. ; Subst. ϋνητο 'ι , die
Sterblichen (opp . άϋάνατοι ), M 242 . τ 593
11. ö.

Ooai vrjßoi , s . ϋοός .
Θόας , αντος , Thoas , 1) S . des Andrai-

mon u . der Gorgo , K . zu Pleuron u . Kalydon
in Aitolien, B 638 . Δ 527 . § 499 . — 2) S . des
Dionysos u . der Ariadne , K . in Lemnos, V .
der Hypsipyle. Er ward allein von seiner
Tochter bei der Ermordung der Männer in
Lemnos gerettet , indem sie ihn in einem
Schiffe nach Oinoe schickte , Ξ 230 . Ψ 7A5.
— 3) e . Troer , v . Menelaos erlegt, Π 311 .

Θόη, e . Nereide , 2? 40.
ϋ -οινάω , speisen , bei Hom. nur Inf. Aor .

Pass , ϋοινηϋήναι , gespeist, bewirtet werden,
<J36f ; von

*&οίνη 1) , Schmaus , Gastmahl ;
Speise , Batr . 40.

&όλος 2), eigtl . e . Kuppeldach , dh. bes.
e. Rundbau mit e . Kuppeldache in der einen
Hofecke in der Nähe einer Säulenhalleunweit
des Thores 3), χ442 . 459 . 466 .

&οός (W . ϋε^ , ϋέω Curt. Et.5 S . 256),
poet. , I) rasch , flink , a) bes . v. Kriegern,
vorzügl. zum Kampfebehend,flink,rasch ,
rüstig (dagegen schnell in\ ,Laufe ταχύς u.
ώκνς ), Αρης , Z? 430u . ö . (8mal) II. ; auch mit
Inf . ϋ-οός εοκε μάχεαϋαι , E 536 ; νυν ϋοοί
eure , alsAufforderung, seid jetzt rüstig,schnell
zumKampfe4) , Π 422 .

'&) v . andern lebenden
"Wesen , άγγελος , h . 19,29 , παρδάλιες,Κ Yen .
71 . c) v. Dingen, die beweglich sind , χειρ , M
306 , βέλος , χ 83, αρμα , Λ 533. Ρ458 , μάστιξ ,
Vs 430 ; δαίς, ein schleuniges, flink besorgtes
Mahl („besorget das Mahl, daß es rasch fertig
wird“ ), ϋ 38, s . αίψηρύς -, bes . e . gew . Beiw .
der Schiffe, A 12 u . s . ö . ; auch mit tbjcigverb.
η 34 (wo Ameis -Hentze passend νήες ϋ . als
einen Begriff fafet „Schnellsegler“) ; ννξ ϋοή,
die schnelle Nacht , weil sie in südl . Him¬
melsstrichen rasch (wenigstens5) rascher als

J) Fick W.3 I 115 vergleicht skr . dhenä , „Trank ,
Labung , Nahrung, von W . dha, dha, „saugen, säugen“ .
Curt . Et .6 484 zieht die Zusammenstellung mit skr . W .
dhi , „sättigen , erfreuen“ vor .

2) Fick W .3 1116 vergleicht skr . dhüra , „Tiefe“ , so
dafs ΰόλοζ „ Tiefbau , Grube, Kammer“ bedeutete.

3) Die Bestimmung der Tholos, welcheHorcher Hom .
Aufs. S . 16 gar als eine freie Erfindung des Dichters
ansieht , ist durchaus zweifelhaft. Man hält sie für
einen Aufbewahrungsort für Hausgeräte oder für ein
Vorratsgebäude oder für einen Kultusbau zur Bergung
der χοινη ιστία usw. usw. S . Eggers de aula Hom .
p . 13. Protodikos de aed. Hom . p . 24 . Rumpf de aed .
Hom . I 26 und die Litt , bei Iwan Müller Handb. der
klass. Alt . IV, I S. 352 Anm . 3. In Tiryns ist nichts
entsprechendes gefunden.

4) Sonst schrieb man üooi faxt u . deutete mit Eust .
»jetzt seid ihr schnell“ , entweder sarkastisch oder als
Frage, s . Buttm . Lex. II S . 62 .

5) Der unmittelbare Übergang des Tages in die
Nacht findet nur in den Tropen, die Hom . nicht kennt,
statt . Für diese Erkl . sind Düntzer u . Schuster Hom .
Beiw . S. 25 ; weniger wahrsch. a . : weil sie den ruhe¬
liebenden Menschen schnell zu vergehen scheint (Vofs ;
„die schnellfliegende“) ; Buttm . Lex, 112 S . 61 über-

bei uns) einbrieht. — II) v . unbeweglichen
Gegenständen, spitzzulaufend , spitz 1),
nur ϋοαΐ νήσοι , ο 299 , kleine Klippeninseln
am Ausflusse des Acheloos , welche die äufser-
stenSpitzenderEchinaden bildenu .von ihren
in das Meer auslaufenden Felsenriffen ϋοαί
u. όξεΐαι , Strab. 8,3,26 , vgl . 10, 2,19 , hieisen
j . Curzolari . — Dav .

Οοόω (ϋοός II ) , Aor . 1 έϋόωσα , zu¬
spitzen , ακρον (ρόηαλον), 1 327 f .

ϋ -όρε , ep . St . εϋορε , s . ϋρώσκω .
* Θορϊκός , Thorikos , eine der zwölf

alten Städte inAttika an derOstküste, welche
Kekrops anlegte2) ; davon Adv . Θορικόνόε ,
h. Cer . 126.

*ϋ·ορνβέω (ϋόρνβος ) 5) , lärmen , schrei¬
en , Batr . 191.

ϋ -ονρος , Fern, {λοϋρις , ιδος , nur Gen .
u . Acc . ϋοϋριν (vwdt mit ϋορεΐν , ϋρώσκω
Curt. Et .6 S . 256) , eigtl. anspringend, angrei¬
fend ; anstürmend , stürmisch , unge¬
stüm , dasMask. Hoüpo ? , stetsBeiw . des Ares,
-E30 u . ö. II. (llmal ) Nom . u . Acc . ; das Fern.
ϋοϋρις , v . Waffen, womit man auf den Feind
eindringt , anstürmend , άσπίς , Λ 32 . Y 162,
αίγίς , Ο 308 ; ϋοϋρις αλκή, im Gen . ϋονρι -
δος αλκής (alsVsschlufe ),die stürmischeKraft
zum Angriff u . zur Abwehr, A 234 u. oft in
II ., in Od . nur δ 527 (das . Ameis -HentzeAnh.) ;
u . Acc . ϋονριν -άλκήν , H 164 . Θ 262 . Σ 157.

ϋ -όωκος , s . ϋώκος .
Θόων , ωνος, 1) S . des Phainops, e . Troer ,

Br . des Xanthos, vonDiomedesgetötet, E152.
— 2) ein Troer, von Odysseus erlegt, A 422 .
— 3) ein Troer , welcher mit Asios das Lager
angriff, M 140, u . von Antilochosgetötetwurde,
IV 545 . — 4) ein edler Phaieke, ϋ 113.

■9-οώς , Adv . von ϋοός , rasch , schnell ,
rüstig , auch flugs , alsbald , Γ 325 . E533 .
ε 243 u. ö ., h . 7 , 7 .

Θόωβα , eine Nymphe, T . des Phorkys,
M . des Polyphemos, « 71 . 72.

θοοίτης , Vok . Θοώτα , der Herold des
Menestheus, M 342 . 343.

θρααίος , ein Paioner , von Achilleus er¬
legt, Φ 210.

9 -ράαος , = ϋάρσος , w. s . (skr . dharshas ),
Unerschrockenheit , Mut , Ξ 416f .

Θραβνόημος , s . Θρααύμηλος.

setzt : die jähe Nacht ( wie auch Grashof Fuhrw.
S . 20) mit dem Nebenbegriff des Verderblichen; K 394 .
468. M 463 ff. : μ 284 erklärt Nitzsch &οή durch
„scharfe Nachtluft “ .

!) In dieser Bdtg läfst sich das W. kaum auf gleiche
Vf, mit &οός I) zurückführen und ist demnach als ein
anderes W. zu betrachten . Buttm . Lex. II 2 S . 57 Note,
der das W. in beiden Bdtgn von einer u . derselben»' ,
ableitet , nimmt die Bdtg spitz als Grundbdtg u . leitet
daraus (wie in ο£ύς) die Bdtg „schnell“ ab , indem er
es für verwandt mit &ηγω erklärt , vgl. auch Nitzsch
zu t 328 . — Ameis -Hentze, der Anh . zu 1. c. die Bdtg
spitz ( in der das W. sp . Epiker , wie Apollon . Rh .,
unzweifelhaft brauchen) bei Hom . leugnet, deutet νήσοι
■&οαί „die eilenden Inseln“ ( mit sinnlicher Belebung) ,
weil die Gegenstände den rasch Vorüberfahrenden mit
Selbstbewegung zu fliehen und die vorwärtsliegenden
entgegenzukommenscheinen. Er versteht an dieser St.
darunter Samos , Asteris u. die Südseite von Ithake .

2) sp . Ort u . Gemeine (δήμος ) zum akamantischen
Stamm gehörig, nach Rofs Att . Demen S . 72 j . Ruinen
bei Tkeriko, s . bes . Bursian I S . 353 .

3) Mit Φρόος vwdt u . auf » . üoe zurückzuführen*.
Curt. Et .5 S. 257. 584 .

| Γ
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Βρασν/ .άρδιος

Βραονκάρόιος , ep . (καρδία) , kühn -
herzig , mutig , *Κ 41 . JV343.

Βραϋν -μέμνων , ep ., Gen . ονος (= 9οπ¬
αίοις μεμαώς , von μα , μέμαά), starkmu -
tig 1) , Beiw . des Herakles, nur -E639 . λ 267.

&ραονμήόης , εος, S . des Nestor, Ii 255 .
ff10 , Anführer derWachen vonTroja , 1 81 ff.
Seine glückliche Rückkehr erwähnt y 39 . 442 .

Θρασϋμηλος , derWagenlenker des Sar-
pedon, von Patroklos getötet, Π 463 seit Bar¬
nes ; alte Ls Θρασνμήδην, aber seit Bekk.,außer Dind. u. La R . (s . dens. Anh.), Θρααύ -
όημον aus Schol . Ven.^Βραύνς , εΐα,ν (9·ράσος , skr . dharsh , Gurt.Et .5 S. 256) , kühn , dreist , unerschrok -
ken , mutig , Beiw . v. Helden, Θ 89 . di60 ,bes .

'Έκτωρ , II. ö. ; auch/fiofc , A 553 ö . , ε 434 ,u . πόλεμος (V. „wütend“), Z 254 . K 28. 4146;auch tollkühn , verwegen , * 436 .
Βρέξααχον , S. τρέχω .
*Βρεπτήριος , ον, ep . {τρέφω ) , das Näh¬

ren, Erziehen betreffend; Neutr . Plur . subst.9-ρεπτήρια , h. Cer . 168. 223 , gew . synk. Βρέ -
πτρα (wie λύτρα st . λντήρια ), eigtl. das Ge¬
schenk, das die Wärter oderWärterinnen der
Kinder von den Eltern derselben erhielten,Erzieherlohn , h. Cer . a . a . 0 . ; auch Ent¬
geltung od. der Unterhalt , welchen ein
Kind seinenEltern für die empfangenePflegezu Teil werdenläßt , ουδέ τοκενοιν ϋ-ρέπτραφίλοις απέδωκε , nicht lohnte er den liebenEltern die Pflege ,

*A 478 . P 302 . S . über die
9ρέπτρα Nägelsb. Horn . Th. S. 266.

Βρέψα (st. tit-osxpu), s . τρέφω .
Θρηίκιος (Θρήκη ) , thrakisch , πόντος ,das tlirakische Meer, der nördlicheTeil des

ägäischen, Ψ 230, φάσγανον u. ξίφος , s . d.W . ;
'Σάμος , θρηικίη , Samothrake, s . Σάμος ,N 13 . pr*]

θρήιξ , ικος , zsgz . &ρχιξ, ion . St . θραξ ,der Thraker . Die Thr . sind Hilfsvölker derTroer 2), II . — Hom . hat beide FF . : Θρήικα,B 595, θρήικες,Δ 533. K434, θρήικας , Λ 844,K 487 {Θρ . ανδρας), Θράκες, Ω 234 , Θρακών,Δ 519 . ff 227 u. s . , θρήκεσσι , Ζ 7. La R.Unters . S . 216 . [7*]
θρήκη , ion . st . Θράκη , Thracia , Thrake ,Landschaft im Norden von Hellas , von wel¬

chem es durch den Peneios südlich u. durchdas Meer; Ψ 230 , begrenzt wird.8) — Dav .Adv . Θρτ/κηΒεν , von Th. her, 1 5, u . &ρψκηνόε , nach Th . hin, f> 361.
3 Βρηνέω , klagen , jammern , abs ., ω 61,άοίδήν , e . Trauergesang anstimmen, ß722 ;von

Βρήνος (Ψ ,&ρε,& ρέομαι, Curt.Et .5S . 257),
9 So Goebel Not . Qu . p . 7. Amcis- Hentze Anh.7,u üa . 1. c . Gew . Abi tg v. μή/ο, , ,,kühn, ausdauernd“ .Ί und mit diesen ebensowohlwie mit den Griechenvwdt ; vgl. Gladstone S . 15 f . n . die Anm »von Schuster.
a ^ om*kt es von unbestimmten Grenzen nachNorden , Abend n . Morgen , u. umfafst alle über Thes¬salien hinausliegendeuLänder , B 845 . Als Teile erwähnter : Pierie, Emathie, Paionie ; als Yolksstämme: Paioner,Kikoner : als Berge : Olympos , Athos u. die thrakischenBerge [Θργκών ορη , S 227 , vermutlich nach Eust . dasSkomion u. den Haemos ) , als Flofs den Axios . Es istreich an Vieh, Λ 222 , u. an Wein , I 72 , und ist dieWohnung der Winde, Vs 4 , und wegen der Hoheit undwilden Tapferkeit seiner BewohnerAufenthalt des Ares ,TV SOI. ■» 361.

Βρόνον

das Klagen , Jammern , insbes. die Toten¬
klage , J2721f 1) ; übhptKlagelied ,Tr auer -
sang , v. Gesänge der Nachtigall, h . 19, 18.

Βρήννς , außer Nom . u. Acc . vv , Dat . θρή¬νοι , ρ 504 , ep . 2) , a) Schemel , Fußbank ,
gew . am θρόνος u . κλισμός befestigt, r 57 f.,also Tritt , ff 240 . α 131 u . ö . doch auch lose,
ρ 409 . 462 . 504 .3) b) Fußbank im Schiff, e.
querschiffs vor dem Hinterdeck etwas über
dem Schiffsboden erhöhte Fußbank , die sg.
Wanderung , auf welcher der Steuermann
beim Steuern nach rechts und links gehenkonnte 4), 0 729.

s . Θρλμ
'ξ.* Θριαί , die Thrien , drei Nymphen am

Parnassos , welche der Sage nach den Apol¬lon erzogen, u. die Kunst , aus drei Sternchen
zu weissagen, erfanden, h. Merc. 552 . °)

Βρτγκόςή , der vorspringende oberste Teil
einer Mauer od . Wand , Kranzgesims ,Sims an derAußenseite der Mauer,dh . (wenn
dieselbe kein Gebälk trägt ) auch Zinne ,

*ρ267 ; η 87 ist wohl ebenfalls der Sims der
äußeren Mauer zu verstehen. 7) — Dav .

Βριγκόω , Aor . έ&ρίγκωσε , mit e . Ge¬
sims versehen, dh. oben einfassen , άχέρ-
δφ ξ 10 f .

Θρΐνακίη , νήσος , Thrinakie , ein my¬thischesEiland ohneEinwohner, nur von den
Rindern des Helios bewohnt8), λ 107ff. μ 127 ff.
vgl . 351 .

Βρίξ , τρϊχός , f. Dat . PL ϋ-ριξί , das Haar ,sowohl v. Menschen als v. .Tieren , v 399 . 431 .Θ 83 ; άρνών , Wolle der Lämmer , Γ 273 ;κάπρου , Borsten des Ebers , T254.
Θρόνιον , Thronion , Hauptstadt der

epiknemidischenLokrer am Boagrios, j . nur
wenige Ruinen 9) , B 533 .

Βρόνον 10) , ep. , nur im PI. Qr_o0v_a_, Ver¬
zierungen an einem Gewände 11) , X 441 f .

9 S . bes . Max Seibel, die Totenklage um Hektor ,Progr . München 1881 .2) nach Curt. Et .®257 v. W . Φρα , Φαρ, skr . dhar ,halten , tragen , stützen , u . vwdt mit Φρόνος . Vgl . auchatt . έρανος, Sitz , Bank.3) S. Grashof Hausger. S. 9 . 11 ff . Helbig d . hom.Epos 2 S . 124 Anm . 3 .4) S . Breusing Nautik der Alten S . 97 .5) daselbst Hermann , Schneidewin, Baumeister u.GemoH ; vgl. Apd. 3,10 , 2. Eigtl . sind die Θριαί wohlPersonifikationen der mantischen Kraft , die man in dendrei Steinchen walten glaubte ; vgl. aufser den Erkll .zur St . bes. Welcker Götterl . III S . 120 ff.e) Nach Fick W.8 1107 v. W. dargh , , ,fest machen,festhalten “ , nach Koscher Curt . Stud . I 2, 102 v. W.
στραγ = stringöre .7) und so Faesi-Hinrichs ; denn die WW. /ς μυχόνονδοϋ besagen nur , dafs nicht blofs die äufseren, son¬dern auch, die innern Mauern ehern waren, so dafs eineBeschaffenheit des Innern ( dessen wirkliche Beschrei¬bung erst Ys 95 beginnt) hier gelegentlich mit erwähntwird . Andere deuten Φριγχός „Fries“ ( an der innernWand).

®) Alte u . mehrere neuere Erklärer verstehen dar¬unter die Insel Sizilien , und versetzen dahin die Gi¬ganten , Kyklopen, Laistrygonen , Sikeler n. Sikaner, s .Strab . 6 , 2,1 . Ygl . auc'h Yölcker Hom . Geogr . S . 119 ,9) s. bes . Bursian I S. 189.10) Nach Curt. Et .5 S . 501 mit skr. trnas , „ Gras,Kraut Halm“ zusammenzustellen.n ) Blumenartige Verzierungen sind nirgends als Ge¬wandschmuck nachweisbar. Überhaupt zeigen die von .der archaischen griech. Kunst dargestellten Gewänderin der Kegel geometrische und nur ganz ausnahmsweise
vegetabile Ornamente, Helbig das hom. Epos* S . 192 f.

■’ 4&W , O&Jtix tffijf

— Stü Vv- i/ . &t 'rri # ·
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9 -ρόνος (üb . die Etym . s . Ο-ρήννς Anm . 2),
Sessel , Stuhl , insbes. hoher Armstuhl
mit Lehne u. e. Fußbank 1) , Hom . ö.

■9-ρόος (S-ρέομαι) , Geräusch , Lärm ,
Geschrei , lauter Zuruf , z/437f .

B-ρϋλίαθω (vor Bekk. θ-ρνλλ.) , ep . zer¬
brechen , zerscheuern , d-ρνλίχθ -η μέτω -
πων , lF396t .

Β-ρνλλίζω , einen Mißton auf der Ki -
thara hervorbringen , h . Merc. 488 . Yon

■9-ρνλος (vwdt mitffpoos , Gurt. Et .5

*

S . 257 ),
Lärm , Geräusch , Getöse , Batr . 135.

■Θ-ρνον 2) , e. Sumpfpflanze, viell . Knopf¬
linse od . e . Binsenart , «£ 351f .

Θρύον , auch θρνόεαοα , Λ 711 , Grenz¬
stadt der Pylier u . Eieier in Elis in Nestors
Gebiet , am Alpheios3) ; sie lag auf e . Hügel ,
dh. αίπεϊα κολώνη, B 592 . h . Ap . 423 .

■9-ροίθκω 4), Pr . Konj . θ-ρώσκωσι, P . -oiv ,
-όντας ; Impf. ep . S-ρώακον ; Aor. ε&ορε u .
ohne Augm. ϋ-όρε , ϋ-όρον , Konj . ϋ-όρωαι,
χ303 , ö . P . &ορών , όντα , όντες , Fern. &ο-
ροναα. α) springen , hüpfen , εκ δίφροιο ,
θ 320 ; από λέκτροιο , ψ32 ; έκ (adverbial) 4’
έθ-ορε προμάχων , Ο 573 ; χαμάζε , Κ 528.
έπ άλλον (sc . ίππον ) , 0 684 ; μητρός από
. . . γνίων , poet. Ausdruck für geboren wer¬
den , h . Merc. 20 ; κατα κϋμα , v . Fische, Φ 126 :
übtr . v. Leblosem, springen , fliegen , vom
Pfeile , 0 314 . 470 . Π 773 , v . Bohnenu . Erb¬
sen, N 589 ; vom Lose , έκ (Adv .) <5£ κλήρος
&όρε , Ψ 353 , vgl . κ 207 ; έκ (adverbial) δ ’
εθ-ορε κλήρος κννέης, heraus aus demHelme,
Η 182 . 6) anspringen , anstürmen zum
Angriff, επί τινι , auf jmdn , © 252 . a 441 .
0 380 . χ 303 , έν τινι , E161 . — Dav .

■θ -ρωομός , ein über einen andern gleich¬
sam emporspringender Ort , Anhöhe , Er¬
höhung, ϋ-ρωσμός πεδίοιο , die Erhebung
der Ebene , e . Bodenerhebungder troischen
Ebene , welche sich von dem hohen Ufer des
Skamandros gegen das griechischeLager hin
erstreckte 5) ,

*K 160 . Δ 56. ¥ 3 .
Βνγάτηρ 0) , Gen . - τέρος u . - τρός 7) , die

Tochter , Hom . ö . [v , aber in allen vier- u.
fünfsilbigen Kasus des Yerses wegen v .]

384. Jedoch, nimmt Studniczka Beitr . S. 54 blumen¬
förmige, vegetabilische Ornamente an.

*) Er war gewöhnlich von kostbarem Material und
künstlich gearbeitet , Σ 238. Θ442 . Σ 389. Ω 515. d 51 .
ζ 308 . x 366 . Um den Sitz weich zu machen, breitete
man darüber τάπητες , χλαΐνοα , ρηγεα , α 130. χ 35*2.
ν 150 . S . bes . über die θρόνοι Grashof Hausg. S . 9 ff.
Helbig das hom. Epos 3 S . 118 ff.

3) Nach Eick W. 8 I 116 von W. dhvar , „ beugen,
brechen usw.“ , eigtl . „das Biegsame' 1.

3) Nach Strab . 18, 3, 24 das spätere Epitalion ; vgl .
E . Curt . Pelop. II S . 76. 88 .

4) Über Etym . s . Curt . Et .5 S . 256 , Fick W.8 1121,
der skr . dhvar, „stürzen , zu Fall bringen“ , vergleicht.
— Das W. ist nach Gramm, mit Iota subscr. θρωσχω
{wie auch θρωσμός ) zu sehr . , La E . Textkr . S. 284 .
Unters. S . 1171

B) vgl. bes . Hasper Beitr . zur Topogr. der hom . Ilias
S . 36 ff.

e) St . θυγατερ, skr . duhitä (St . duh - i - tar ) , zend.
dugh-dhar , Curt . Et .5 S . 258 .

U näml. Sg . Gen . θυγατερος 2mal, -τρός 3mal, Dat .
θυγατερι x 106. o 364 (i beidemal elidiert) u. - τρί 4mal ;
Acc . θυγατέρα 5mal , -τρα 8mal ; Vok . θυγατερ 8mal ;
PI . Nom . θυγατέρες 6mal , θύγατρες 5mal ^ Gen . nur
■&υγατρών 9mal , Dat . nur θυγατερεσοι E 197, Acc . θυ¬
γατέρας nur x 7, θνγατρας 3 mal.

■9-νέεσσιν , Dat. PI . ν . Ονος .
Β-νελλα (W. Ου , Ονω I , Curt . Et .5 S . 259 ),

heftiger Andrang des Windes, Sturmwind
bes . Windsbraut , Wirbelwind (vgl . « 317
δεινών μισγομόνων ανέμων έλΟονοα θύελ¬
λα) ; oft ανόμοιο θύελλα, Ζ 346 . ρ; 54 . μ 288 .
409 u. ο . , πνρός όλοοΐο Ού ελλά , Ameis -
Hentze : „vom Sieden u. Brausen der See am
vulkan. Felsen“ (nach a. vom Gewittersturm),
μ 68 . 202 . 219 ; ö . mit dem Begriff des Hin¬
wegraffens , dh . (wie αρπνιαι , w. s .) in Aus¬
drücken wie ως μ’ υφεΖ οίχεσθ·αι προφό-
ρονσα κακή ανόμοιο θύελλα εις όρος , Ζ 346 ,
παΐδ ’Αγαπητόν άνηρεΐψαντο θύελλαι,δ 727,
vgl . ε 419 . κ 48 . ν 63. 66 , θύελλα άναρπά-
ξαοα , 4 515 (das . Ameis -Hentze).

Θνίΰτης , ep . u. äol . Θνέστα , B 107,
Thyestes , S . desPelops , Enkel des Tanta-
los , Br . des Atreus , V. des Aigisthos .1)

Θΰεοτιαόης , S . des Thyestes = Aigis¬
thos , δ 518.

\εις , εσσα, fv,ep . (θύος ), voll Rauch -
opfer , opferreich , βωμός , © 48. iP148.
■9· 363 (das . Ameis -Hentze), σπάργανα , duftige,
h . Merc . 237 ; ebenso πέπλοι , h. Cer . 277 .2)

Β'ϋ’ηλ 'ή (θύω II), nurPlur ., Opfergaben ,I 220 f . 3)
*θ·νίω — θύω , rasen , schwärmen , v.

poetischen Wahnsinn , nur h . Merc. 560 .
■Οϋμ -αλγής , ές, Gen . όος , ep . (θυμός , άλ¬

γος ) , herzkränkend , schmerzlich , χό¬
λος, λώβη, μύθος , επος,ϋβρις , δεσμός, Δ 513.
1 387 . θ 272 . ψ 64. χ 189, κάματος , ν 118.

θ -νμ -άρής *) , ές , herzerfreuend , an¬
genehm , lieb , teuer , αλοχος , 1336. ψ232 ;
ακήπτρον , dem Sinne gefallend, erwünscht,
ρ 199 . Daf. -θ-υμήρης , im Neutr . θνμήρες
κερανννναι , e. angenehme, behagliche Mi¬
schung machen, κ 362 ; βίοτον θνμήρεα , h.
Cer . 494 . h. XXX , 18 .

θνμβραΐος , ein Troer , von Diomedes ge¬
tötet , Λ 320.

Θίμβρη , Thynibre, e. Gegend od . Ebene
(■πεδίον, Strab . 13,1 , 35) in Troas am Flusse
Thymhrios, an dessen Einmündung in den
Skamander sich der Tempel des thymbrai-
ischen Apollon befand , K 430 .

■Ουμ -ηγερέω (άγείρω ) , nur Part . Präs .,
Leben od . Mut sammeln , sich erholen ,
nur η 283 f (das . Hentze Anh.).5)

U Nach B 106 ( wo er ποΧύαρνος hoifst ) folgte er
dem Atreus in Mykene in der Eegierung. δ 517 wird
die Wohnung des Thyestes erwähnt , vermutlich in Mi -
deia am argolischen Meerbusen ; vgl. Apd . 2, 4, 6 und
Nitzsch zu Od. a . a . 0 . ; von der Feindschaft des Th.
u . des Atreus weifs Hom . noch nichts , s . Ameis -Hentze
zu B 107 Anh. , sowie dafs er mit der eignen Tochter
Pelopia den Atreus erzeugte , was zuerst att . Tragiker
erwähnen.

*) Vgl . Helbig das hom . Epos 3 S. 258 Anm . 5.*) Bekk. Anecd . p . 42 : Χεγει di θυηΧάς τάς άπαρ-
χας των τεθυμίνων Ιερείων , vgl . Nägelsb . Hom . τΐΐ .
S . 208 . Lehrs Ar.3 p . 82.

*) Beide FF . wohl von θυμός u. W. άρ , vgl. Ug-
σαντες κατά θυμόν , Α 136. S. übr . Doederl . n . 539 u .
Düntzer zu ρ 199.

5) Kraufs Eh. Mus . N . F . XXXII 323 ff. will st .
εκ d’ επεσον θνμηγερεων vielmehr h di πεσών θυμή -
γερεον schreiben .
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ϋ -νμ - τςό-ής , ές , poet. (ήδος ) , Gen . εος,
herzerfreuend , köstlich , π 389 t· 1)

ϋ -υμήρες , s . ϋνμαρής .
ϋνμο - βάρος , poet. (βορ - , βιβρώαχω ),

herznagend , geistverzehrend , ίρις ,
*77 210 . 301 . 77 470 . Τ58 . Υ 253 .

ϋ -νμο -όάκής , ές,οτρ . (δακ - , δάκνω), herz -
beilsend , herzkränkend , μϋϋος , ϋ 185 f .

Θυμοίτης , ein angesehener Troer , Γ 146.
&νμο -λέων , οντος, ep ., löwenbeherzt ,

löwenmutig , Beiw . der Helden, E 639.
H 228 . δ 724 . 814. λ 267.

ϋνμο -ραϊατής 2

*

), ep . (ραίω) , lebenzer¬
störend , ϋάνατος ,

* 1V544 . 17414. 580 , δήιοι,
17591 . .2220 .

■ϋνμός (W. ϋν ; vgl . ϋνω I) , eigtl. das
Regsame u . Belebende im Menschen, vgl .
Curt. Et .5 S . 258) , dh . Herz , Seele , als
Lebensprinzip, als Sitz des Empfindens, Wol-
lens , seltner des Denkens, aber stets in Be¬
wegung gedacht, vorzüglichSitz der heftigen
Empfindungen u. Begierden; der Sitz des
ϋνμός ist ένΐ στήϋεοοιν , s . die StSt. bei
Ameis -Hentze zu ip 215 , auch iv (ivl ) φρεαί,
Nägelsb . Hom . Th. S . 396. ln vielen Ybdgn
erscheint uns ϋνμός pleonastisch, so wie des¬
sen Synonyma φρήν, ήτορ, κήρ , vgl . bes . dar¬
über Alb . Fulda Unters, üb. d. Sprache der
hom. Gedichtei S . 28ff. 1) Seele , Leben ,Lebenskraft , A 593 u. s . , ϋνμόν έξαίνν-
αϋαι , άφελέαϋαι , όλέααι, Hom . ö . ; έηεί κε
. . λίπη όατέα ϋνμός , λ 221 ; εξελέσϋαι με-
λέωνϋνμόν,λ2 ()1 ; ϋ-νμόνάηοπνείειν , ζ/524;
dagegen ϋ-νμόν άγείρειν , Lebenskraft sam¬
meln , sich wieder erholen, s . άγείρω 2 , b),auch v. der Lebenskraft der. Tiere , P294 .M 150 ; dh . geht der ϋνμός wie die ’ψνχή in
den Hades , H 131 . — 2) Herz als Sitz des
Empfindens, heftiger Leidenschaften ,χόλος ί'μπεσε ϋνμψ , 7 436 u . s . άλληκτον
τε κακόν τε ϋνμόν , Zorn , I 637 ; ορίνειν
ϋνμόν , das Herz leidenschaftlich bewegen ,
erregen , erschüttern , bes zum Mitleid, zur
Furcht , Δ 208. E 29 u . ö . , s . La R . Anh . zuZ 51 ; dagegen πάσιν παραί ποσί κάππεαε
ϋνμός , allen fiel der Mut (das Herz) vor die
Füße , 0 280 ; ϋνμόν ivl στήϋεσαιν λαμβά-
νειν , Mut im Herzen fassen, κ 461 . 6) zuw .auch von sanftem Empfindungen, έκ ϋνμοϋ
φιλέειν , von Herzen lieben , I 486 ; ϋνμψ
χμίρειν , γηϋεϊν , Hom . ; από ϋνμοϋ μάλλον
εμοί εαεαι , du wirst dich meinem Herzen
noch mehr entfremden, A 562 ; iz ϋνμοϋπΐπτειν , s . πίπτω α). — 3) Herz als Sitz
des Wollens, Wille , u. zwar Lust , Nei¬
gung , Yerlangen , bes. zu Speise u . Trank,Appetit , A 468 . Δ 263 . y342 . f95 ; πλήσα-
σϋαι ϋνμόν , seinen Appetit stillen (V . „seinHerz laben“) , ρ 603 . τ 198 ; ϋνμόν τέρπειν ,1 189. α 107 ; dann ϋνμός άνώγει , ίποτρννει ,κελεύει , κέλεται , ίεται ( auch ν . Tieren,Λ7300) mit Inf. , mein Herz treibt mich , be¬fiehlt mir , Hom . ; φ ϋνμω εί'ξασα , ihrem
Verlangen nachgebend, f 126 ; κατά ϋνμόν ,

' ) Bekk . II sehr, hier Ονμήρε st . Oiimlf , s. Hom .Bl . I 212, doch Ygl. Kayser zur St .2) Nach Bekk . Hom . Bl. I 157 ist mit Glaukos zun 414 ·&υμορραίστης zu sehr.

nach dem Herzen, nach Wunsch, A 136. b) als
Sitz des Denkens, der Überlegung , >

Wille ,
Entschluß , Gedanke , Sinn , εδαίζετο
ϋνμός , 18 ; ετερος δέ με ϋνμός ϊρνκεν , ein
anderer Gedanke hielt mich zurück , i 302 ;
hierher gehört auch φράζεσϋαι ϋνμω , 77646 ;
έπος . . ίέμπεοεϋνμψ , kam (mir) in den Sinn ,
μ 266 ; ϋνμόν πείϋειν , Hom. ö ., s . La R. zu
Z 51 Anh. 1) — . 4) Gemüt , Gesinnung ,Geist , sva od . ioov ϋνμόν εχειν , gleichen
Sinn haben, N 487 . 704 ; δόκηοε δ ’ αρα σφίσι
ϋνμός ως εμεν, so dünkte ihnen ums Herz
zu sein, 415 ; ϋ . πρόφρων , ϊλαος , άπηνής
u. dgl . ö . ; ϋ . μέγας , hochfahrender Sinn ,B 196 ; δίχα ϋνμόν εχειν , zweierlei, d . i. ver¬
schiedenen Sinn haben, verschiedene Gesin¬
nung haben , Y 32 ; δίχα ϋνμός όρώρεται ,mein Sinn ist zwiefach bewegt, wogt nach
zwei Seiten, schwankt unruhig zwischenzwei
Entschlüssen , τ 524 ; εν ϋνμψ βάλλειν u.
βάλλεοϋαι , s . βάλλω Α , 1 , 2) u . Β , 2 , La R.
zu Ο 566 . — Bei vielen WW, die e . Seelen -
thätigkeit od . Affekte bezeichnen, kann ϋνμός
oft durch Inneres ausgedrückt werden ; oft
steht bei diesen der Dat . loci ϋνμψ , „im
Herzen“, im Innern , innerlich , auch s . v.
a. im stillen (Ameis -Hentze zu Z 524 u . Anh. ;
vgl . denselben zu π 342 . χ 411 . Γ 9 ) , wie
Α 24. τ 71 u. s . (La R. § 16,12. Ameis -Hentze
zu v 145) ; auch κατά ϋνμόν u . iv ϋνμψ ;
auch ϋνμόν Acc . der Beziehung, zB . bei
χώεαϋαι , χολοϋσϋαι , άχενειν , άκαχήσϋαι
u . dgl ., bes . ö . bei τέρπεαϋαι , La R . ib . § . 16 ,
5. 6 ; oft κατά φρένα καί κατά ϋνμόν , e.
Ybdg, wie mente änimoque , im Geist u. im
Gemüte; selten άνά ϋνμόν , τ 312 .2)

ϋϋμο -φϋόρος , ep . (φϋείρω ), die Lebens¬
kraft , das Leben zerstörend , aufreibend ; dh .
a) eigtl. lebenzerstörend , lebenver¬
nichtend , ϋνμοφϋόρα πολλά sc . σήματα,Zeichen, die den Überbringer zu töten be¬
fahlen, Z 169 ; φάρμακα , lebensmörderische,tötende Gifte , ß 329 . b) übtr . herzkrän¬
kend , v . Menschen, τ 323 ; άχος , κάματος ,verzehrend , aufreibend , δ 716 . κ 363 (kann
auch in eigtl. Bdtg genommen werden , u. so
Ameis . Faesi : Mut und Lebensfreude ver¬
nichtend).

*ϋνμόω (ϋνμός ), zornigmachen ; pass,
zürnen , Batr . 242.

&-vva > s) , ep . , nur P . Pr . ϋύνοντα , όντων,u . Impf. ep . ϋϋνε , ον , = ϋνω I, sich heftig
bewegen , einherstürmen , κατά μέγα-
ρον , Od . nur ω 449 ; bes . v. den Kämpfernin der Schlacht , A 73 , άμ πεδίον , 7? 87, διά
προμάχων , 7? 250 . Λ 342 ; αμνδις , in Haufen
heranstürzen , 77524 ; mit Part . 77 446.

ϋνόεις , ιααα , εν (ϋνος ), voll Duft , duft¬
reich , νέφος , Ο 153 f , u . Beiw . v . Eleusis,h. Cer . 97. 318 . 490 .

Όνον (W. ϋν , ϋνω II) , ein Baum , dessen

J) Mit Unrecht wird diese Bdtg hei Hom . von eini¬
gen in Zweifel gezogen .2) Ygl . über den Begriff von ΰυμός W. Schräder
JJb . 131, 150 ff.

3) Wohl ans vgl . sbr. ähunoii , übr . s . di©
Anm . zu ΰνω .
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wohlriechendesHolz man zum Räuchern ge¬
brauchte

***

4) , ε 601·
9 -νος , εος (W . θν , vgl . θύω II) , nur PL ,

Rauchopfer , 2270 . 1499 . o261 .2)
9νο·οχόος \ poet.,Opferschauer , der

aus dem Dampfe des Rauchopfers prophezeit,
Nägelsb . Hom . Th. S . 205f. φ 145 (das. Ameis -
Hentze Anh .). 4) 318 . 321 , unterschieden v.
ίερενς , £2 221 (wo θνοσχ . den Gattungsbe¬
griff μάντιες genauer bestimmt).5)

9νόω , poet . (= θύω II ), räuchern , wohl¬
riechend machen, Part . Perf . Pass , τεθνω -
μένον ελαιον, wohlriechendes Öl , S172f ,
ε’ίματα , h. Ap . 184 .

9νραζε (aus θνρασδε ) 6) , Adv . a) eigtl.
aus der Thür , hinaus vor die Thür ,
Σ 29. 416 . o 62 , εξήγε δόμων , Ys 465 u. s . ;
gew . 5) übhpt hinaus , heraus , ύκ μηρού
δόρυ ώσε θύραζε , er riß den Speer aus der
Hüfte heraus , -Z? 694 ; εκβασις αλός θύραζε ,
ein Ausweg aus dem Meere heraus , ε 410 ,
vgl . Π 408 ; τούς εξήγε Θ ., d . i. aus dem Flusse
ans Ufer , Φ 29 , τούς εκβάλλε θ . , . ,χέρ -
αονδε, Vs 237 ; aus dem Lager , Σ 447 , u . dgl .
sonst , s . hes . La R. St. § 46, IO .7)

9νραωρός (W . υρ , roo , Curt. Et .6 S . 346),
derT hü r hü t e r , alsBeiw. der Hunde, X 69f .8

*

)
9νρεός (θύρη) , Thürstein , ein Stein,

als Thür vor den Ausgang zu setzen,
* i 240.

313 . 340 .
9νρετρα , n . Pl .°) , Thür , # 415 . σ 385 .

φ49 . χ 137 ; von
9υρ·η (skr . dvaram , Curt. Et .5 S . 258), die

Thür 10) , sowol eines einzelnenGemachs (wie
des Schlafgemachs, ξ 19 ) , als des Hauses u.
Hofes , Hom . ö . ; meist im PI . die Thürflü -
gel (= σανίδες ) , θύραι δικλίδες , ρ 267 ,
θύραι αυλής od . ανλειαι , s . dieses ; εν od.
είνί θύρσοι , in od . an der Thür , auf der
Schwelle , α255. κ 310 ; προπάροιθε θνράων ,
γ 407 ; so επί ουδού ϊντοαθε θνράο)ν (ί'ζειν),
ρ 339 : Dat . 9νρ %βΐ , adv . wie θνρηφι , w. S.,
foris , vor ( od . an ) der Thür drauisen ,
ρ 530 (vgl . έπί od . παρά Πριάμοιο θύρηαιν ,

α) Nach. Plin . Η. N . 13, 16 ctfnwf, Pyramfi φ |η|-
cypresse . Theophrast beschreibt -θύον als e. Strauch ,
den Sprengel u . Fraas Synops. S. 261 für Thyia arti -
culata , Lebensbaum , halten . BillerbeckFlor, classic.
S . 234 findet in dem ·&νον die Thyia cypressoid.es,
Koch die Bäume u . Strauch , des alten Griech. S. 38 e.
Juniperusart (phoenicea od . Oxycedrus).*) Den Weihrauch kennt Hom . nicht , Yofs Anti-
symb. JI S. 456 .

8) Wahrsch. W. xof , xo, urspr . skuv , dh. -θυο - σχόος
abzuteilen , Curt . Et .5 S . 152 .

4) demzufolge „der &. nur bei häuslichen Opfern u.
Mahlzeiten od . Libationen dient , -wahrend der eigent¬
liche Priester bei öffentlichen Opfern und im Tempel
fungiert “ .

5) gleichwohl zählt ihn Nagelsb. a . a . 0 . zu den
unterscheidet ihn aber von den eigentlichen Prie¬

stern (S. 198). Doederl. n . 2475 bezieht es auf beide;
A. fassen es auch hier als für sich stehendes Sahst .,
vgl. Gladst. S . 384 . 389 ; vgl. auch Peppmüller zur St.

ö) S . J . Schmidt KZ . XXVI 339 . XXVII 303 .
7) Das W . steht meist am Vsende, 6 mal vor der

weibl . Hauptcasur u . einmal , v 97 , vor der Cäsur des
2. Fufses, s . La R . a . a . 0 .

8) Nach Aristarch , seit Spitzner ; vulg. πυλαωρός ,
w . s .

8) Sing, selten u . erst bei Sp. wie Polyb.
10) Über die Beschaffenheit der Thüren bei Hom .

vgl. Helbig das hom . Epos2 S. 110 .

beiPriamos ’ Thüren , d . i. vor der Wohnung,B 788 . H 346). — 2) übhpt Zugang , Ein¬
gang (in e . Höhle ) , Plur ., i 243 . 416 . μ 256 .
v 109 . 370 .

9νρη - 9ι , elid . θνρηθ ’
, — θνρηφι , ep .

Adv ., draußen (d . i . außer dem Meere) , nur
S 352 + . 1)

9ϊρη - φι , ep. Dat. von θ-νρη , als Adv .
draußen ,

* i238 . ^ 220. h. Merc. 36.
9νοανόεις , εααα , εν , ep . F . 9vßß . 3),

mit Troddeln , Quasten , Fransen be¬
setzt , Beiw . der αίγίς ,

*£ 738. 0 229 . P 593.
Σ 204 . Φ 400 ; von

9vßävog s) , die Troddel , Quaste ,
Franse , als Schmuck an dem Schilde des
Agamemnon, der Aigis u. dem Gürtel der
Here , vgl . d . vhg ., *B 448 . Ξ 181.

9νβ9λα , n . PI . (W. θν , θύω I) die hei¬
ligen Geräte der Baltchosfeier , nach
den Gramm , vorzüglich dieThyrsosstäbe ,
Fackeln usw ., 2134f .

*9νβίη , das Rauchopfer , h. Cer . 312.
368 ; von

9νω (W. θν ) , Pr . - ει , Ρ . θνων , οντα
(meist in Bdtg I , in Bdtg II o 260) ; Impf. ep .
θϋε (meist in Bdtg I, in Bdtg II o 222) ; Aor.
nur in Bdtg Π έθύσαμεν , ohne Augm . θύσε,
Inf. θνααι — bezeichnete. heftige Bewegung ,
dh. I) stürmen , toben , tosen , brausen ,
a) vom Winde , λαίλαπι od . σύν λαίλαπι ,
im Wirbel od. wirbelnd umhertoben , μ 400 .
408 . 426 ; v. Flüssen u. Fluten , Φ 324 . Ψ 230 .
v 85 ; οιδματι , im Wogenschwalleinhertosen,
Φ 234 ; δάπεδον αίματι θΰεν , der Boden
wogte , schwamm von Blut , λ 410 . χ 309.
ω 185 . δ) ν . Menschen, toben , wüten , ra¬
sen , όλοι^αι φρεαί , A 342 ; εγχεϊ , mit dem
Speere, A 180. U 699 . X 272 . — II) i n R a u c h
aufgehen lassen , dh. als Rauchopfer
verbrennen , opfern (Lehrs Aristarch.3
p. 82) , αργματα θεοϊς , ξ 446 , bloß τι , h . Ap .
491 ; ohne Acc . , τινϊ , jmdm e . Rauchopfer
darbringen , 1219 . o222 ; abs . opfern , t231 .
ο 260 .4) [In Bdtg I v , in Bdtg II im Ptc . Präs .
v , o 260 . h. Ap . 491 . 509, im Impf, v o 222 .]

9νώόης , ες , poet. (θνος , είδος) , voll
Duft , duftig , wohlriechend , θάλαμος
(v . dem duftenden Holze ) ,

* δ 121 . h . Cer . 244.
288 5) , ε'ίματα , ε 264 . φ 52, βωμός , h. Ap . 87.
Ven . 59, νηός , Vs 58.

* Θνώνη , Beiname der Semele , nach¬
dem sie unter die Götter aufgenommenwar,
h . 34 , 21 .

, Ü vgl. Ameis -Hentze zur St. u. Anh., Ahrens For-
menl. § 106 Anm . 2, Bekker Hom . Bl . I 206 ; a. nehmen
'θύρη -θ ' für ·θνρη·&εν, -θύρα -θε.

2) Bekk . II nach den Hrsgbb. des Passow’schen Lex.
5. Aufl . , sowie nach Ahrens Phil . IV S. 604 mit ein¬
fachem σ , indem v des Yerses wegen verl. sei wie in
•θυγατέρες u . ähnl. ; ·&υσσ. Aristarch , u . so La R ., vgl.
Ztschr . f . östr . Gymn . 1860 S. 542 .

3) wird gew . auf IV. -&v, zurückgeführt, Curt.
Et .5 S. 259. Nägelsb. zu B 448. Zur Sache vgl. Stud-
niczka Beitr . zur Gesch . der altgriech. Tracht S . 121 ff.
Helbig das hom . Epos 2 S. 207 ff.4) A. betrachten -θνω I u . II als zwei verschiedene
WW. ; doch die VV. vereinigt beide Bdtgn, wie die
TV. ηρα in πρήθ’ω, πίμπρημι usw . , vgl . bes . Curt. Et .5
S . 258 .

5) Ygl . Helbig das hom . Epos2 S . 258 u. Anm . 4 .
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■9-ωή , poet. (9ε - , τί9ημι ) , die festge¬

setzte Strafe , Buße an Vieh od . anderem
Geldeswert, nur 9ωί] ν εηι9ήαομεν , ß 192,
u . άργαλέην 9ωην άλέεινε Αχαιών , die
schwere Buise der A . (für verweigerte Hee¬
resfolge) , IV 669 .^

9 -ώκος 2), ion . u. poet. st . des att . 9ακος ,
ep . 9 -όωκος , ß26 . μ 318 . a) Sitz , ß 14 . —
l· ) Sitzung , Versammlung , der Geronten,
ß 26. o 468 ; im Plur . ννμψέων χοροί ήδ'ε
9όωκοι , die Tanz- und Sitzplätze der Ν'

.,
μ 318 ; 9εών 9ώκοι , Θ 439 . vgl . Nägelsb.
Hom . Th. S . 98. - 9 -ώκόνόε ,Adv .,zurSitzung,
f 3 . — Alle StSt.

Θών , ώνος , Thon 3

4

) , Gern, der Poly-
damna, ein edler Ägypter an der kanobi-
schen Nilmündung, welcher den Menelaos
aufnahm, 4228.

Φωρατής (9ιορήααω) , der Gepan¬
zerte , stets PL , u. zwar als Adj . meist im
Gen . - άων , Φ 277 ; dh . nvxu 9ωρηκτάων ,der fest - d . i. wohlgepanzerten,

*M 317 .
0 689 . 739 , außerdem Dat. -%αι , Φ 429 , wo
es Beiw . der Argeier ist , sonst der Lykier
u . Troer.

ϋ -οίρ-ηξ , ηκος 1) , ion . st . 9ώραξ , Brust¬
harnisch , Panzer 5) , Schutzwaffe für den

*) wo es die Gramm, u. Nitzsch zu’ /? 192 durch
„ Tadel, Schimpf“ erklären.2) Nach Fick W.8 II114 v. W. ι̂ α, &ε (τί^ -ημΐ), vgl .
-Allen Curt. Stud . III 232 ff.3) Eine angeblich nach diesem Thon benannte St .
Θώνις an der kanobischen Nilmündung erwähnen Diod.
1, 19. Strab . 17, 1, 16 u . Steph. Byz . in v .4) Fick W .8 1117 vergleicht skr . dharaka , „ Behäl¬
ter “ , v. W. dhar , „halten , tragen“.5) Er war gew . von Erz und bestand aus zwei ge¬wölbten Platten (γύαλα, w . s.), von denen eine die Brust ,die andere den Bücken deckte ; an der Seite waren sie
mit _Haken zusammengefügt, vgl. 0 530. Er war sorg¬
fältig poliert und oft mannigfach künstlich verziert ,dh. ποικίλος , πολυδαίδαλος, παναίολος, bes . vergleicheman den Panzer des Agamemnon, Λ 19 — 27. Aufser
dem metallnen Panzer gab es auch leichtere, vgl. λινό -

obern Teil des Körpers vom Halse bis zur
Taille, Γ 332 , wo sich dann derSchurz (ζώμα,
w . s .) anschloß ,

*A 133 f. u. s . ö . — Dav .
9 -ωρήαοω , Akt. nur Aor. ep. 9ώρηξε,

Konj. mit kurzem Vokale - ομεν , 11 72. 83 ,Inf. -at ; oft Pass . u . Med. , Pr . Ind . 3 Dual .
9ωρήσαεσ9ον , N 301 ( nach a . Impf. , st.
-σίΐην , doch s . Hentze Anh.) ; Impr . -ήοαεο ,T36 , Opt . -οιτο , K 78, ö. Inf . -εσ9αι ; Impf,
gew . ohne Augm. 9ωρήσσετο , -οντο , mit
Augm. nur ψ 369 ; Aor. Med . Konj. mit kur¬
zem Vokale 9ωρήξομαι , Θ 376 ; Äor. P . ep.
9ωρήχ9ηααν , Inf. -9ηναι, P . -9έντες , Π 257
u. ö . I) Akt. bepanzern , rüsten , bewaff¬
nen , τινά , 2? 11 , τινά ανν τενχ,εαιν, Π 155.
— II) Pass, sich panzern , sich rüsten ,sich waffnen , oft abs., II. ö . jx 227 . χ 139,einmal χαλκψ , vj 369 ; gew . τενχεαιν , auch
ανν τενχεαιν , Θ 376 . 530 . M 77 u . s . ; Sog δέ
μοι ωμοιιν τα αα τενχεα 9ωρηχ9ήναι , ge¬
statte mir , daß ich um die Schulter deine
Rüstung mir lege , Π 40 ; prägn . 9ωρήσσεσ9αι
Έφνρονς μέτ a , gerüstet ausrücken , N 301 ;
9ωρήοαεσ9αί τινι , für (gegen) jmdn - sich
rüsten , sich gerüstet jmdm gegenüberstellen,H 101 . — In Od . nur in den a . StSt.

■θ-αίς, 9ωός 1), nur Nom. PI. 9ωες u. Gen.
9ώων , ein gefrässigesRaubtier , dh . ώμοφά -
γος ,

*Λ 479 , vgl . 481 , welches Ν 103 neben
den Pardeln und Wölfen genannt wird ; von
derFarbe heißt es όαψοινός,Α 474 . Wahrsch.
Goldwolf od . Schakal 2) , canis aureus
Linn . , welcher große Ähnlichkeit mit dem
Fuchse hat.

Οώρηξ u . χιτών . S. Kopte Kriegsw. der Griecli. S. 95,Büstow u. Köchly Gesch . des gr . Kriegsw. S . 12.*) Nach Fick W.3 1120 v. W. dhü , „tönen“ , nach
Keller a . a . 0 . von dem . phryg . daos, „ Schreier“ .2) Diese Deutung des ·&ώς wird von mehreren Zoo¬
logen angefochten. Man rät auf Yiverra Zibetka , Zi -
bethkatze , s . Aubert Einleit , in Aristot . Tierk . I
S . 69 , doch vgl. dagegen 0 . Keller Tiere des klass.Altert . 1887 S. 185 ff.

I.
ϊa , iijg, äol . u . ep . st. μία , s . log.
ίά , heterokl . PI. zu ιός.
ιαίνω 1) , meist ep . , Pr . - « ; Impf. 3 PL

laivov , h . Cer . 435 ; Äor. 1 ϊηνα , ib . Vs 65,
Impr . ίήνατε, Konj . ΐήν%·, Pass. Pr . ίαίνομαι ,- εται , Impf, - ετο u . Aor. Ιάν&ης , η , Konj .
- 9ης , ή . 1) erwärmen , warm , heiß
machen , άμφϊ πνρί χαλκόν (Kessel ), -9-426 ,νδωρ , κ359 ; dh . &) weich , flüssig machen ,κηρόν, μ 175. — 2) übtr . erwärmen , er¬
quicken , ΰνμόν τινι , Ο 379 . h . Cer . 435 ;
ö . Pass , flvaoq ένφροσννηαιν ίαίνετα i , das
Herz wird von Freude erwärmt , ζ 156 ; übhptsich erheitern , erfreuen , Ψ598 ; 9νμόςένί ψρεαΐ, μετά ψρεαί,ϊνί στή &εσσιν ίάν9η,Ψ 600 . Ω 321. 3 549 . 840 u . s . ; auch κήρ

9 nach einigen vwdt mit Ιάομαι; so auch nach FickW .s I 29 f., welcher skr . ishanayate , „ erregen, helehen“ ,vergleicht n . is als W . ansetzt ; Loh . Ehern, p . 157 leitetbeide von (d; ab ; doch vgl. Curt. Et .5 S . 389 .

Iav9% , χ 59 ; μέτωπον ίάνθ-η , die Stirn er¬
heiterte sich , 0103 ; auch 9υμόν Ιαίνομαι ,
ich werde heiter im Herzen , ψ47 , φρένας,
ω 382 ; τινι , sich an jmdm erfreuen , τ 537 ;
so (- erfreuen) auch zu fassen an den StSt.,
wo a. 9-νμόν ίαίνειν „das Herz erweichen ,zum Mitleid stimmen“ 1

*

) (durch Geschenke )
deuten , Ω 119. ( 147. 176 . 196.) [7 ; im Vsan-
fang τ , 0103 . χ 59 .]’Ίαιρα , e. Nereide, Σ 42. [7]

ιάλλω 2) , nur im Akt. , Pr . - ει , P . - οντα,Inf . -ειν , Imper . -ετε , h. 6, 23 ; ö . Impf. ϊαΧλε ,ον , Aor. ϊηλα , 019 , - ε , 9 447 , Konj . ίήλω,
ß 316 , Inf. ίήλαι, ψ 241 , Impr . ϊηλον, 9 443,

*) vgl. Alb . Fulda Unters. I S . 59.
2) Nach Kuhn Ztschr. V 193 ff. u. Curt . Et .BS . 551

von skr. W. ar , redupl . ij - ar , ij - ar -mi, sich erheben;nach Fick W.8 I 509 ebenso wie Ιαίνω v. W. is , „schnel¬
len, antreiben, beleben “ ; nach Saussure Me'moire S . 15
mit skr . sar , sisarti zusammenzustellen.
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